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Im vergangenen Jahr 2021 konnten wir in 
der Marktgemeinde sehr viele Projekte 
(Glasfasernetzausbau, Straßenbau, Ka-
nalbau etc.) umsetzen und damit die 
Lebensqualität für unsere Gemeinde-
bürger erhöhen. Möglich wurde dies nur, 
weil sehr viele Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger mit viel Verständ-
nis für die Unannehmlichkeiten einen 
Beitrag geleistet haben. Nur im MITEIN-
ANDER können Dinge umgesetzt wer-
den, die dann wieder für alle dienlich 
sind. 

Für das Verständnis und den Zusammen-
halt möchte ich mich recht herzlich bei 
allen bedanken und ganz besonders bei 
allen Gemeinderäten und beim Team am 
Gemeindeamt und am Bauhof, das sich 
tagtäglich bemüht, den Gemeindebür-
gern ein gutes Service zu bieten.    

50 jähriges Jubiläum - Gemeindezu-
sammenlegung am 1.1.1972
Das Jahr 2022 ist ein besonderes Ju-
biläumsjahr für unsere Gemeinde. Am 
1.1.1972 ist die gesetzliche Regelung für 
den Zusammenschluss der Gemeinden 
Oed und Öhling in Kraft getreten. Seit 
50 Jahren werden die beiden Ortsteile 
miteinander verwaltet. Die Vereinigung 
der beiden Gemeinden ist zu Beginn auf 
ein nicht allzu großes Verständnis ge-
stoßen. Nach 50 Jahren kann man aller-
dings sagen, dass das Miteinander gut 
funktioniert. Nach wie vor sind es zwei 
eigenständige Ortsteile geblieben und  
2 Pfarren, 2 Feuerwehren, 2 Schulen und 
2 Kindergärten sind natürlich für die Ge-
meinde eine Herausforderung. Die Be-
völkerungsanzahl hat sich seit 1972 
verdoppelt, was dafürspricht, dass sich 
beide Ortsteile sehr gut weiterentwi-
ckelt haben.
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LAbg. KR Michaela Hinterholzer
Bürgermeisterin der Marktgemeinde Oed-Oehling

Vorwort der
Bürgermeisterin

Geschätzte Gemeindebürgerinnen,  
geschätzte Gemeindebürger! 

Im neuen Jahr 2022 sind bereits einige 
Wochen vergangen und nach den Feier-
tagen ist der Alltag wieder eingekehrt.
Ich hoffe, Sie konnten die Weihnachts-
feiertage und den Jahreswechsel gut 
und angenehm verbringen und ich 
möchte Ihnen auf diesem Weg alles 
Gute für das Jahr 2022 wünschen. Vor 
allem viel Gesundheit, Glück und Se-
gen!

Leider hat das neue Jahr so begonnen, 
wie das alte Jahr geendet hat. Nämlich 
mit sehr schlechten Nachrichten, was die 
mögliche Ausbreitung der neuen Varian-
ten des Corona-Virus betrifft. Das Thema 
ist überall präsent und die Diskussionen 
über die Impfung und die einschränken-
den Maßnahmen der Bundesregierung 
werden sehr unterschiedlich, manchmal 
auch sehr polarisierend und teilweise er-
schreckend heftig diskutiert. Bedauerli-
cherweise führt das zu Rissen in Familien 
und bei befreundeten Menschen. 
Wir alle wollen unser gewohntes Leben 
wieder zurückbekommen und hoffen, 
dass wir wenigstens im Frühjahr wieder 
zusammenkommen können, uns treffen 
können und miteinander kommunizie-
ren können. Davon lebt eine Gemein-
schaft und davon lebt auch ein aktives 
Gemeindeleben. Ein guter Zusammen-
halt und eine lebendige Gemeinschaft 
machen wiederum einen Ort lebenswert. 
Nachdem der beliebte Neujahrsempfang 
zum zweiten Mal nicht stattfinden konn-
te, gibt es Überlegungen vielleicht einen 
Frühlingsempfang zu veranstalten.

Eine Rückschau auf das abgelaufene 
Jahr 2021 und eine Vorschau auf das 
Jahr 2022 und die beabsichtigten Vor-
haben finden Sie in dieser Zeitung da-
her in schriftlicher Form.   
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Gemeinderatsbeschlüsse 
vom 13.12.2021
Der Gemeinderat hat in seiner letzten Sitzung 
folgende Beschlüsse gefasst:

TOP 1 Genehmigung bzw. Abände-
rung des letzten Sitzungsprotokolls

TOP 2 Beschlussfassung Voranschlag
 2022, Dienstpostenplan und mittelfristi-
ger Finanzplan

TOP 3 Beratung und Beschlussfassung 
Verlängerung der neuen LEADER-Perio-
de 2021-2027 und Mitgliedschaft
an die LEADER-Region Moststraße in der 
EU-Förderperiode 20217-2023

TOP 4 Bericht und Beschlussfassung 
Verträge Winterdienst 2021/2022 mit 
dem Maschinenring, Herrn Karl Hehen-
berger und Herr Thomas Furtlehner

TOP 5 Beratung und Beschlussfas-
sung Wartungsvertrag Fluchtweg und 
Rauchabzugsanlage im Sturmhof Oed

TOP 6 Beratung und Beschlussfas-
sung Auflösung der Marktgemeinde 
Oed-Öhling Orts- und Infrastrukturent-
wicklungs-Kommanditgesellschaft KG
Die Infrastrukturentwicklung- Komman-
ditgesellschaft KG wurde aufgelöst. Die 
betroffenen Liegenschaften (Sportanlage 
Oed und FF-Haus Öhling) gehen in das 
Eigentum der Marktgemeinde Oed-Oeh-
ling über.

TOP 7 Beratung und Beschlussfas-
sung Dienstbarkeitsvertrag Wasserlei-
tung, Memelauer, Landstraße
Servitutsvertrag für eine neue Wasserlei-
tung

TOP 8 Beratung und Beschlussfas-
sung Anschaffung Kommunaltraktor 
Bauhof
Anschaffung eines ISEKI Kommunaltrak-
tors beim Lagerhaus zu einem Preis von 
€ 51.500,-- inkl. MwSt.

TOP 9 Beratung und Beschlussfas-
sung Aufhebung der Verordnung von 
30-km/h-Zonen im Gemeindegebiet, 
KG Öhling
In der Obstgartensiedlung wird die 30er-
Zone (Rechtsregel) durch 30-er Be-

schränkungen und eine Vorrangstraße 
(Obststraße, Gartenstraße) ersetzt.

TOP 10 Beratung und Beschlussfas-
sung Verordnung von Geschwindig-
keitsbegrenzungen und Vorrangrege-
lungen im Gemeindegebiet, KG Öhling
Anstelle der Rechtsregel wird eine 30er 
Geschwindigkeitsbeschränkung und eine 
Vorangregelung verordnet. 

TOP 11 Beratung und Beschlussfas-
sung Auftragsvergaben Straßenbe-
leuchtung im Bereich Obstgartensied-
lung, Öhling
Anschaffung von Gehwegbeleuchtung 
für die Obstgartensiedlung TEIL 1.
Bestbieter: Pöchhacker Elektrotechnik 
zum Preis von € 25.765,68.

TOP 12 Auftragsvergabe Jahresab-
schluss 2021 der Marktgemeinde Oed-
Öhling Orts- und Infrastrukturentwick-
lungs-Kommanditgesellschaft KG
Für den Jahresabschluss 2021 soll das 
Wirtschaftsprüfungsbüro Böck & Partner, 
Grüngasse 16, 1050 Wien beauftragt wer-
den

TOP 13 Beratung und Beschlussfas-
sung Verlängerung Mietvertrag Sturm-
hof, Wurm Georg - Schönwald Porzellan

TOP 14 Beratung und Beschlussfas-
sung Preisanpassung Essen auf Räder
Aufgrund einer Preisanpassung des Lan-
desklinikum Mauer wird der Preis pro Mit-
tagessen von € 6,90 auf € 7,30 angeho-
ben.

TOP 15 Beratung und Beschlussfas-
sung Ankauf eines Mannschaftstrans-
portfahrzeuges MTF für die FF Mauer-
Öhling
Anschaffung eines Mannschaftstrans-
portfahrzeuges für die FF Mauer-Öhling 
zum Preis von € 100.800,--.

TOP 16 Personalangelegenheiten – 
nicht öffentlich

TOP 17 Anfragen und Mitteilungen

Fortsetzung Vorwort

Aus Anlass des 50jährigen Jubiläums der 
Gemeindezusammenlegung finden Sie 
in dieser Ausgabe der Gemeindezeitung 
einen umfangreichen Bericht und Aus-
züge aus den Protokollen der Gemeinde-
ratssitzungen aus die Jahren 1970-1971. 
Es ist spannend heute nachzulesen, wel-
che Beweggründe zu der Gemeindefu-
sion geführt haben.

Aufgrund des großen Anklangs des 
Wandertags am Nationalfeiertag am 
26.10.soll auch heuer eine Veranstal-
tung im Zeichen der Gemeindezusam-
menlegung stattfinden.  

Abschließend möchte ich noch eine 
große Bitte anfügen:
Wegen der Pandemie ist es für unsere 
Freiwilligen Feuerwehren nicht mög-
lich, Haussammlungen zu Jahresbeginn 
durchzuführen. Die Haussammlungen 
stellen einen wesentlichen Teil der Ein-
nahmen der Feuerwehren dar und ist für 
die Anschaffung von Geräten und Mate-
rialien dringend notwendig. Leider gibt es 
auch in diesen Zeiten immer wieder Un-
fälle, Brände und Notfälle, die den Ein-
satz der Freiwilligen Feuerwehren not-
wendig machen. 
Ich ersuche Sie, den für die Haussamm-
lung vorgesehenen Betrag mittels 
Überweisung den Feuerwehren zukom-
men zu lassen. Einen Zahlschein bzw. 
die Kontonummern finden Sie in der 
Zeitung. Wir alle wollen, dass die Feuer-
wehren im Notfall zur Stelle sind, daher 
bitte ich Sie um Ihre Unterstützung!

Für die kommenden Wochen wünsche 
ich Ihnen alles Gute und bleiben Sie vor 
allem gesund! 

Herzlichst

Michaela Hinterholzer 

Bürgermeisterin
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Investitionen 2022

Für 2022 sind Investitionen in Höhe von ca. € 847.100,- vorgesehen:

FF-Autoankauf MTF Öhling  € 100.800,- 
 (abzügl. Förderungen Restfinanzierung durch Gemeinde € 60.200,-)

Sonst. Investitionen  € 105.000,- 
 € 50.300,- Gerät für Bauhof
 € 15.000,- Spielplatz Mostviertelplatz 
 €   5.000,- Friedhof, 2 kl. Urnenwände
 € 10.000,- Flächenwidmungsplan, etc.

Gemeindestraßenbau 2022  € 502.000,- 
 € 200.000,- Nebenanlagen B1 Oed
 € 101.000,- Asphaltierung Obstgarten, Sonnenweg
 € 111.000,- Asphaltierung Obstgarten, Apfelweg 
 € 90.000,- Straßenbau, Geländer, Straßenbeleuchtung, Kirchenweg

Kanalbau 2022  € 65.500,- 

Wasserleitungsbau 2022  € 82.000,- 

Voranschlag für das Haushaltsjahr 2022

Ergebnishaushalt
Summe Erträge € 4 288 500,00 
Summe Aufwendungen € 4 014 700,00 
Nettoergebnis € 273 800,00 

Finanzierungshaushalt 
operative Gebarung
Summe Einzahlungen € 4 219 000,00 
Summe Auszahlungen € 3 384 700,00
Saldo 1 € 834.300,00

Finanzierungshaushalt 
investive Gebarung
Summe Einzahlungen € 99.500,00 
Summe Auszahlungen € 856.100,00
Saldo  -€ 756.600,00

Der Ergebnishaushalt weist Erträge in Höhe von € 4.288.500 und Aufwendun-
gen in Höhe von € 4.014.700 somit ein positives Nettoergebnis vor Rücklagen-
bewegungen von € 273.800 aus. Das bedeutet, dass die Aufwendungen durch 
die Erträge abgedeckt werden können.

Für Investitionen sind im Jahr 2022 
zurzeit folgende Darlehen geplant:

Wasserbau B1 € 54.700,- 
Kanalbau B1 € 20.000,-
Gesamt € 74.700,-

Weiters wird darauf hingewie-
sen, dass der Saldo 1 im Finan-
zierungshaushalt (Einzahlungen 
und Auszahlungen der operati-
ven Gebarung) abzüglich der 
Tilgungen positiv ist.

Ötscherblick - Hochstadelberg  (Bildarchiv Mostviertel)                             © Jürgen Thoma
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Covid-19-Info-Update

Die wichtigsten Neuerungen 
ab 11. Jänner 2022

ZIVILSCHUTZ AKTUELL
SICHER MIT DEM ZIVILSCHUTZVERBAND NIEDERÖSTERREICH

Stand: 09.01.2022
https://www.sozialministerium.at/Informationen-zum-Coronavirus/Coronavirus---Aktuelle-Ma%C3%9Fnahmen.html

Die genauen Regelungen finden Sie hier:

Quarantäne/Kontaktpersonen

• Keine Unterscheidung mehr zwischen K1 und K2, es gibt nur noch Kontaktpersonen
• Nicht als Kontaktperson gilt, wer 3mal geimpft ist, oder wenn alle Beteiligten FFP2-Masken 

getragen haben
• Kontaktpersonen können sich am 5. Tag mit PCR freitesten

Strengere Schutzmaßnahmen

• FFP2-Maske auch im Freien, wenn der 2-Meter-Abstand nicht eingehalten werden kann 
(z. B. Warteschlangen, Fußgängerzonen, Ansammlungen; Ausnahme: engste  
Angehörige wie PartnerIn oder Kinder, oder nur kurzzeitige Unterschreitung)

• Home-Office möglichst als Regel, nicht als Ausnahme
• Grüner Pass für die 2. Impfung gilt nur mehr 6 Monate
• Strengere 2G-Kontrollen bzw. Kontrollpflicht im Handel

Weiter gelten wie bisher z. B.

• Ausgangsbeschränkungen für Personen ohne 2G-Nachweis
• FFP2-Maske in Geschäften, öffentlichen Verkehrsmitteln, 

Gastronomie (außer am Tisch)
• Beschränkungen bei Zusammenkünften und Veranstaltungen
• Sperrstunde 22 Uhr

Dieses Infoblatt dient zur Information der Bevölkerung und wird regelmäßig aktualisiert.
Es erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit und ist nicht rechtsverbindlich.

Gemeinsam 

sich
er!

www.noezsv.at
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50 Jahre Marktgemeinde Oed-Oehling
Am 1.Jänner 1972 wurden die Gemeinden Oed und Öhling vereinigt

Am 1.1.1972 ist das NÖ Landesgesetz über die Verbesserung der Kommunalstruktur in Niederösterreich nach dem Beschluss im NÖ 
Landtag in Kraft getreten. In diesem Gesetz wurde die Vereinigung von aneinandergrenzenden Gemeinden und die Aufteilung von 
Gemeinden auf zwei oder mehrere angrenzende Gemeinden zur Verbesserung der Kommunalstruktur geregelt.

Unter §3 des Gesetzes ist die Vereinigung folgender Gemeinden beschlossen worden:
1.) Die Gemeinden Allhartsberg und Kröllendorf zur Gemeinde Allhartsberg
2.) Die Gemeinden Strengberg und Au zur Gemeinde Strengberg 
3.) Die Gemeinden Winklarn und Haag-Dorf zur Gemeinde Winklarn
4.) Die Marktgemeinde Oed und die Gemeinde Oehling zur 

 Marktgemeinde Oed-Oehling  

Aufgrund dieses Gesetzes ist die Schreibweise Oed-Oehling festgelegt worden und 
ist bis heute gültig.

Diesem Gesetzesbeschluss sind viele Beratungen, Besprechungen und Diskussionen 
in den einzelnen betroffenen Gemeinden über Jahre vorausgegangen. 

Die Kleinstgemeinden hatten zu Beginn der 1970er Jahre zunehmend Schwierigkei-
ten, die Fixkosten (Bezahlung der Gemeindebediensteten, Erhaltung der öffentlichen 
Einrichtungen, Ausbau der kommunalen Infrastruktur etc.) decken zu können oder 
Projekte wie den Bau von Abwasserbeseitigungsanlagen, Gemeindestraßen, Wasser-
versorgungsanlagen, Schulen und Kindergärten zu realisieren. Außerdem hatten sich 
die Aufgaben der Gemeinden im Laufe der Nachkriegsjahre grundlegend gewandelt: 

Lag noch in den 1940er und den 1950er Jahren das Hauptgewicht der Gemeindetätig-
keit im Vollzug von Gesetzen, also behördlicher Tätigkeit, so traten mit der Zeit immer 
mehr Dienstleistungsaufgaben in den Vordergrund. Alle diese Aufgaben können je-
doch nur leistungsfähige Gemeinden bewältigen und deshalb entstand Anfang der 
70er Jahre der Plan, die 1652 Gemeinden in NÖ in 568 Großgemeinden zusammenzu-
legen.

Am 2.Juli 1964 beschloss der Landtag, den freiwilligen Zusammenschluss von Ge-
meinden besonders zu fördern. Man versuchte, diese davon zu überzeugen, dass eine 
Vereinigung von mehreren kleinen zu einer Großgemeinde vor allem die Fixkosten 
senken würde. Die kleineren Gemeinden (wenig Einwohner, wenige Gewerbebetriebe) 
hegten jedoch anfangs die Befürchtung, dass bei einer Vereinigung ihre Anliegen in 
Zukunft zu wenig Gehör finden würden. Außerdem meinten viele Gemeinden, dass sie 
auch in Zukunft ihre Projekte selbständig finanzieren könnten und waren zuversicht-
lich, dass sich die finanzielle Situation wieder bessern könnte. Daher fanden zunächst 
sehr wenige freiwillige Gemeindevereinigungen statt. 

Aufgrund des finanziellen Drucks begannen sich dann doch einige Gemeinden frei-
willig zusammenzuschließen. Für einen freiwilligen Zusammenschluss wurden zu-
sätzliche finanzielle Mittel seitens des Landes NÖ zu Finanzierung von gemeinsamen 
Projekten in Aussicht gestellt.

Die Diskussionen und eine mögliche Gemeindezusammenlegung wurden in den Ge-
meinden Oehling und Oed in den Gemeinderäten völlig unabhängig voneinander ge-
führt.

OEHLING   

Im Juni 1970 regte die Landesregierung 

die Vereinigung der Gemeinden Mauer 

und Oehling an. Es wurden vielfältige 
Gründe angeführt, die für einen Zusam-
menschluss der beiden eigenständigen 
Gemeinden sprachen. In einem Gutach-
ten der Bezirkshauptmannschaft Am-
stetten wurden diese Punkte genau be-
schrieben: 
Die Gutachter erklärten, dass die Ge-
meinden Mauer und Oehling über ein 
gemeinsames geschlossenes Ortsbild 
verfügten und daher ideal für einen Zu-
sammenschuss geeignet wären. 
Außerdem merkten sie an, dass die Kir-
che- Post- und Volksschulsprengel bei-
der Gemeinden gleich wären und dies 
zudem für einen Zusammenschluss 
sprach. 
Überdies vertraten die Gutachter die 
Meinung, dass nach einem Zusammen-
schluss eine Gemeinde mit hervorra-
genden Zukunftsperspektiven entstün-
de, da Betriebsansiedlungen, sowie die 
Siedlungs- und Wohnbautätigkeit im Ge-
meindegebiet noch zielführender gestal-
tet werden könnten. Die Gemeinde hätte 
mit der Pfarrkirche, Volksschule, Sport-
plätzen, Post, Kaufgeschäften, Arzt, Tier-
arzt, Dentist und zwei Banken auch alle 
notwendigen Voraussetzungen erfüllt. 

In einem Schreiben vom Juli 1970 ver-

suchte die Landesregierung, den be-

teiligten Gemeinden den Zusammen-

schluss durch finanzielle Zusagen 

besonders attraktiv zu machen. Man 
versprach die eineinhalbfache Landes-
umlage für drei Jahre zu bezahlen, sowie 
erhöhte Bedarfszuweisungen für fünf 
Jahre.

Der Gemeinderat der Gemeinde Oehling 
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diskutierte am 7.August 1970 die Erlässe 
der Landesregierung und die Stellung-
nahme der Bezirkshauptmannschaft 
Amstetten.
In dem Sitzungsprotokoll kann man fol-

gendes nachlesen:

Bei der nachfolgenden Debatte werden 
vorerst die in der Stellungnahme der BH 
enthaltenen Mängel und Unrichtigkeiten 
kritisiert. So stimmten die Schul-, Pfarr- 
und Postsprengel der Gemeinde Mauer 
und Oehling nicht überein. Im Übrigen 
wird aufgezeigt, dass für die Rotten Pyh-
ra und Ramsau von der Großgemeinde 
Mauer-Oehling kaum die Berücksichti-
gung ihrer Wünsche zu erwarten sei und 
für diese Ortsteile kein Geld flüssig ge-
macht werden würde. Die Gemeinderäte 
aus diesen Teilen der Gemeinde Oehling 
befürworten daher eine Teilung der Ge-
meinde Oehling und zwar so, dass Ram-
sau, Buchleiten und ein Teil von Pyhra 
an Oed, und der nahegelegene Teil von 
Pyhra an Aschbach abgetreten würde. 
Daher erstrebt sich allerdings die Frage, 
ob die Gemeinde Oed erhalten bleibt. 
Es ist daher eine Aussprache mit Lan-
deshauptmann Maurer vorgesehen, die 
Klarheit darüber bringen soll, welche Zu-
sammenlegungen im Verordnungsweg 
vorgesehen sind. Jedenfalls soll auch die 
Bevölkerung befragt werden, außer es 
erfolgt eine Zusammenlegung am Ver-
ordnungsweg. Abschließend verliest der 
Vorsitzende (Bürgermeister Memelauer) 
ein Schreiben des Herrn Bürgermeisters 
und des Herrn Pfarrers von Oed, in denen 
der Wunsch vorgebracht wird, jene Ge-
bietsteile von Oehling, die kirchlich und 
schulisch nach Oed orientiert sind an die 
Gemeinde Oed abzutreten.

Nachdem im Hintergrund viele – zum Teil 
sehr emotionale – Gespräche auf politi-
scher Ebene geführt wurde fand bereits 
am 5.September 1970 eine weitere Ge-
meinderatssitzung statt, in der eine histo-
rische Abstimmung stattfand.
Im Sitzungsprotokoll vom 5.9.1970 ist zu 

lesen:

Der Bürgermeister verliest den Erlass der 
NÖ Landesregierung, wonach die Frist für 
die Beschlussfassung Zusammenlegung 
von Gemeinden auf freiwilliger Basis mit 
22. September 1970 endet. Im Falle einer 
Zusammenlegung mit Mauer würde die 
neue Großgemeinde jährlich in den Ge-
nuss einer Förderung von 247.540,--Schil-
ling kommen, wovon nach einer ver-

Rupert Memelauer
Bürgermeister der Gemeinde Oehling

von 1960 bis 1971 und 
1972 - 1981 Marktgemeinde Oed-Oehling

Alois Rosenberger
Vizebürgermeister der Gemeinde Oehling 

von 1960 bis 1971, GGR 1972 - 1981 
Marktgemeinde Oed-Oehling

bindlichen Mitteilung von Bürgermeister 
Fertl aus Mauer die Hälfte davon der 
Gemeinde Oehling zu kommen wird. Vi-
zebürgermeister Rosenberger betont, 
dass auf Grund der geografischen Lage 
Oehling nicht zu Mauer, sondern eher zu 
Oed passen würde. Er stellt den Antrag, 
über die Zusammenlegung mit Mauer 
mittels Stimmzettel abzustimmen. Ge-
schäftsführender Gemeinderat Ing.Meißl 
hat bezüglich dieser Angelegenheit eine 
Aussprache mit Landeshauptmann Mau-
rer angestrebt, doch konnte sie wegen 
Urlaub des Herrn Landeshauptmanns 
nicht erfolgen. Wie ihm jedoch Beamte 
der Landesregierung erklärten, ist eine 
Abtretung von Gemeindeteilen äußerst 
schwierig durchzuführen und derzeit 
praktisch nicht möglich. Für eine Abtre-
tung von Pyhra an Aschbach wäre wegen 
der verschiedenen Gerichtsbezirke der 
Bund zuständig.

In einer angeregten Diskussion wird von 
den Gemeinderäten der ÖVP ein Fort-
bestand der Gemeinde Oehling befür-
wortet, während die zwei Gemeinderäte 
der SPÖ einen Zusammenschluss von 
der Gemeinde Oehling mit der Gemeinde 
Mauer aufgrund der finanziellen Besser-
stellung als die bessere Lösung erach-
teten. Die Abstimmung mittels Stimm-

zettel erbrachte ein Ergebnis von 12 zu 

2 Stimmen für das Bestehenbleiben der 

Gemeinde Oehling.

Vzbgm. Alois Rosenberger, Vzbgm. Josef Krammer, Bgm. Rupert Memelauer 
und gfGR Ing. Erich Meißl in geselliger Runde. 
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Bei der nächsten GR Sitzung am 27. No-
vember 1970 berichtet Bürgermeister 
Memelauer, dass die Frist für Fördermittel 
bei einer freiwilligen Vereinigung von Ge-
meinden mit 31.12. auslaufen wird. Über 
Veranlassung der Stadtgemeinde Am-
stetten wird mitgeteilt, dass eine Studen-
tengruppe der Technischen Hochschule 
Wien Erhebung über die Struktur der 
Gemeinden durchgeführt hat. Geplant 
sei eine Großgemeinde Amstetten unter 
Einbeziehung der Gemeinden Euratsfeld, 
Dorf Haag, Winklarn, Ulmerfeld-Haus-
mening, Mauer, Öhling und Preinsbach. 

Im Hinblick auf die unklare Situation 

bezüglich der Gemeindezusammen-

legungen wurde vom Bürgermeister 

betont, dass der Beschluss über die Ei-

genständigkeit der Gemeinde Oehling 

richtig war.

Die Gemeinde Mauer hat im Frühjahr 

1971 den Zusammenschluss mit der 

Stadtgemeinde Amstetten beschlos-

sen.

Bei der Gemeinderatssitzung am 6. Mai 

1971 berichtet Bürgermeister Memelau-
er, dass im Volksschulausschuss Oeh-
ling besprochen wurde, dass im Volks-
schulgebäude in Öhling neue Fenster 
eingebaut werden sollen und die Fas-
sade renoviert werden soll. Nachdem 
die Vorarbeiten abgeschlossen wurden 
und auch seitens der Landesregierung 
ein Zuschuss von 90.000,-- Schilling 
bewilligt wurde, wurde die anstehende 
Renovierung von den Vertretern der Ge-
meinde Mauer, die im Schulausschuss in 
Mehrheit vertreten sind, abgelehnt. Herr 
Bürgermeister Fertl aus Mauer hätte mit 
Herrn Bürgermeister der Stadt Amstetten 
Herrn Nationalrat Pölz , anlässlich der Be-
schlussfassung über die Vereinigung der 

Gemeinde Mauer mit der Stadtgemein-
de Amstetten, die Neuerrichtung einer 
Volksschule in Mauer vereinbart.  

Im Sitzungsprotokoll vom 3.August 1971 

ist zu lesen:

Der Vorsitzende Bürgermeister Meme-
lauer verliest einen Erlass der NÖ Lan-
desregierung, wonach die Vereinigung 
der Gemeinde Oehling und Oed im Ver-
ordnungsweg geplant ist. 
Es wird von den Gemeinderäten darüber 
beraten, dass eine Zusammenlegung mit 
Oed zwar wirtschaftlich vorteilhafter wäre. 
Als eine noch günstigere Lösung wird aber 
der Zusammenschluss von den Gemein-
den Oehling, Oed, Ardagger-Stephans-
hart, Haag Dorf, Neustadtl/D., Viehdorf, 
Preinsbach, Wallsee-Sindelburg, Wink-
larn, St.Geogen/Ybbsfelde und Zeillern 
zur Großgemeinde Amstetten-Land mit 
mehr als 10.000 Einwohnern erachtet. 
Im Hintergrund wurden auf Initiative von 
Herrn Landtagsabgeordneten und Bür-
germeister von Ardagger Karl Amon in-
tensive Gespräche geführt. Eine Großge-
meinde über 10.000 Einwohner hätte mit 
einer wesentlich besseren finanziellen 
Zuwendung des Landes rechnen können. 
Es wären in allen bisherigen Gemeinden 
Ortsvorstehungen mit Ortsbeiräten einge-
setzt worden und alle bisherigen Gemeinde-
ämter hätten weiterhin Bestand gehabt. 

Die Gemeinderäte der Gemeinde Oeh-
ling haben daher einstimmig beschlos-
sen, dass sie einer Zusammenlegung zur 
Großgemeinde Amstetten-Land zustim-
men, vorbehaltlich des Zustandekom-
mens einer Einwohnerzahl von mehr als 
10.000 Einwohnern.
In allen genannten Gemeinden wurde 
über dieses Vorhaben diskutiert und da-
rüber abgestimmt.  Der Vorschlag des 
geplanten Zusammenschlusses fand al-
lerdings nicht in allen Gemeinden eine 
mehrheitliche Zustimmung und es konn-
te daher die angestrebte Anzahl von Ein-
wohnern nicht erreicht werden. Daher 
wurde dieses Vorhaben nicht realisiert.

Im Sitzungsprotokoll vom 30. Dezember 

1971 ist dann zu lesen:

Der Bürgermeister verliest das Gesetz 
über die Vereinigung der Gemeinden 
Oehling und Oed zur Marktgemeinde 
Oed-Oehling.
Zum Regierungskommissär der Marktge-
meinde Oed-Oehling wurde Herr Bürger-
meister Memelauer ernannt, zu Beiräten 
die Herrn Josef Krammer als Stellvertre-
ter und Ing.Meißl, Josef Grossenberger, 
Alois Rosenberger und Rupert Wagner. 
Die Bevölkerungszahl der neuen Ge-
meinde beträgt 1012, und zwar 656 Ein-
wohner von Öhling und 355 von Oed, das 

Bürgermeiser Rupert Memelauer mit Landeshauptmann Andreas Maurer

Öhling - Haus Mostviertel
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OED, 

Im Gemeinderat der Gemeinde Oed wird 
am 22.6.1971 erstmals über das Thema 
Gemeindezusammenlegung diskutiert.

Im Sitzungsprotokoll vom 22.6.1971 ist 

zu lesen:

Der Gemeinderat beschließt den Herrn 
Bürgermeister Brunnbauer und den 
Herrn Vizebürgermeister Krammer zu 
beauftragen, mit den Gemeindevorstän-
den der Gemeinden Oehling, Zeillern 
und Wallsee Kontakt aufzunehmen und 
anzustreben ein größeres Gemeindege-
biet Wallsee-Oed-Zeillern-Oehling oder 
Zeillern-Oehling-Oed zu schaffen.

Am 20.7.1971 ist der Gemeinderat wie-

der zusammengetreten und hat folgen-

de Beschlüsse gefasst.

Eine Zusammenlegung von Oed und 
Oehling wird abgelehnt. Als Begründung 
wird die geografische Lage der beiden 
Orte, das Straßennetz, die Aufsplittung 
des Schul- und Pfarrsprengels.
Es wird ein Beschluss gefasst und da-
nach ein Bericht bei der Landesregierung 
vorgelegt wonach die Gemeinde Oed 
bereit ist sich zusammenzuschließen mit   
a) Zeillern-Oehling und Oed
b) Zeillern-Wallsee-Sindelburg-Oehling 
 und Oed
c) Wallsee-Sindelburg und Oed  
Bereits einige Wochen später am 4.8. 
wurde wiederum eine Gemeinderats-
sitzung abgehalten und es wird ein Be-
schluss gefasst, dass auch die Gemeinde 
Oed bereit ist, sich einer Großgemeinde 
Amstetten-Land anzuschließen, sollte 
die Einwohnerzahl der neuen Gemeinde 
10.000 übersteigen.
Da dieser Zusammenschluss nicht mög-
lich wurde, trat die gesetzliche Regelung 
über die Vereinigung der Gemeinde Oeh-
ling und Oed in Kraft.

Franz Brunnbauer
Bürgermeister der Gemeinde Oed

1938 - 1943 und 1955 - 1971 

Josef Krammer
Vizebürgermeister der Gemeinde Oed 

von 1970 - 1971
Vizebürgermeister  der Marktgemeinde 

Oed-Oehling von 1972 - 1985

Im Protokoll der letzten Sitzung des Ge-

meinderates der Gemeinde Oed  vom 

20.12.1971 :

Zum Abschluss hält Bürgermeister 
Brunnbauer Rückschau über die 15jähri-
ge Arbeit in der Gemeinde, über die ge-
leistete Arbeit und dankt für die Mitarbeit 
im Gemeinderat. Bürgermeister Brunn-
bauer gibt damit seinen endgültigen 
Rücktritt mit 31.12.1971 bekannt.

entspricht einem Verhältnis von fast 2/3 
zu 1/3.

Der Gemeinderat legte mit einstimmigen 
Beschluss fest, dass der Sitz der Markt-
gemeinde Oed-Oehing in Öhling liegt.

Mit persönlichen Worten schließt der 
Schriftführer Herr RegRat Rupert Wag-
ner an: "Damit ist ein Stück Gemeinde-
geschichte mit Wirken dieses Mannes 
geschrieben worden, sparsam und kon-
servativ, sich stets bemühend um Recht 
und Gerechtigkeit, doch wenig bedankt."

Die Gemeinde Oed hat mit dem Abgang 
von Franz Brunnbauer laut Landesver-
ordnung zu bestehen aufgehört und wird 
ab 1.1.1972 im Verband mit der Gemeinde 
Oehling eine Gebietskörperschaft

Oed - Ortsdurchfahrt zur Zeit der Gemeindezusammenlegung
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Wir gratulieren!
Jubilare und Jubelpaare des 2. Halbjahres 2021 

Im 2. Halbjahr 2021 fiel die Gratulations-
feier der Jubilare und Jubelpaare leider 
Corona zum Opfer. 

Unsere Gemeindevertretung ließ es sich 
aber nicht nehmen und überbrachte je-
der Jubilarin, jedem Jubilar und jedem 
Jubelpaar ein kleines Geschenk zum je-
weiligen Jubiläum. 

Wir gratulieren nochmal herzlich und 
danken für die Fotos die wir hier veröf-
fentlichen dürfen!

Franz & Theresia Lexmüller
Haabergstraße, Öhling 
zur Diamantenen Hochzeit am 17. Juni

Herr Engelbert Horvath
Aschbacher Straße, Öhling 
zum 90. Geburtstag am 11. Juli

Frau Eleonore Dirnberger
Kreuzing, Öhling 
zum 85. Geburtstag am 02. August

Herr Friedrich Baumgartner
Ramsau, Oed 
zum 80. Geburtstag am 03. September

Johann & Anna Grubbauer
Aschbacher Straße, Öhling 
zur Goldenen Hochzeit am 30. Juli

Herr Rudolf Schachinger
Am Aubauernberg, Öhling 
zum 80. Geburtstag am 22. September

Herr Josef Reitbauer
Pyhrastraße, Oed 
zum 80. Geburtstag am 12. Oktober

Frau Letitia Stefanescu
Marktstraße, Oed 
zum 80. Geburtstag am 14. Oktober
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Herr Heinrich Fischer
Öhlermühle, Öhling 
zum 80. Geburtstag am 19. Oktober

Frau Waltraud Kunerth
Urltal, Öhling 
zum 80. Geburtstag am 24. Dezember

Frau Johanna Bechyne
Ramsau, Oed 
zum 80. Geburtstag am 19. Oktober

„JagdhornKitz“ blasen Jagdjahr musikalisch ein
Statt traditionellem Jagdhornbläserkonzert in St. Pölten spielt
Niederösterreichs jüngste Jagdhorngruppe in sozialen Medien auf.

Mit einem Alter von 9 bis 12 Jahren sind die JagdhornKitz die jüngste Jagdhorngruppe in Nieder-
österreich. Sie spielten im Revier in Oed-Öhling Jagdsignale als Auftakt für das Jagdjahr 2022. 
v.l.: Felix Nagelhofer, Samuel Krammer, Moritz Nagelhofer, Florian Nagelhofer, Johannes Na-
gelhofer, Stephan Nagelhofer, Maximilian Affengruber

In Niederösterreich lädt der NÖ Jagdver-
band traditionell zum jagdlichen Jahres-
auftakt ins Festspielhaus St. Pölten ein. 

Dieses Jahr springen die „JagdhornKitz“ 
für das Jagdhornbläserkonzert ein, das 
aufgrund der Corona-Pandemie erneut 
nicht stattfindet. Die sechs Burschen zwi-
schen 9 und 12 Jahren trafen sich dazu 
in einem Jagdrevier in Oed-Öhling und 
bliesen unter der Leitung von Hornmeis-
ter Hannes Nagelhofer traditionell jagdli-
che Signale, um sich gemeinsam auf das 
neue Jagdjahr einzustimmen. Mit dabei 
waren der Fachausschussvorsitzende für 
Brauchtum im NÖ Jagdverband, Rein-
hard Doplik, und Landeshornmeister 
Gernot Kahofer, die sich angesichts der 
Leistungen der „JagdhornKitz“ beein-
druckt zeigten. 

Das Video des musikalischen Revier-
spaziergangs kann auf der Website, der 
Facebook-Seite oder der Instagram-Sei-
te des NÖ Jagdverbands angesehen 
werden.

Erst vor drei Monaten wurden die „Jagd-
hornKitz“ gegründet. Mit den klassischen 
Jagdhornsignalen „Aufbruch zur Jagd“, 
„Hase tot“ und „Zum Essen“ traten die Bu-
ben bereits im Rahmen einer Streckenle-
gung erstmals öffentlich auf. 

Obwohl die Jagdhornmusik in Niederös-
terreich mit ca. 135 aktiven Gruppen sehr
beliebt ist, stellen die „JagdhornKitz“ in 
Oed-Öhling aufgrund ihres jungen Alters 
ein Unikum dar

Text: Pressestelle NÖ Jagdverband

Foto: Hans Leitner
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ATELIER-WERKSTATT 
Pfeifenmacher C.STIEGLER

Bereits in Kindheitstagen war ich fasziniert vom feinen Duft 
des Pfeifenrauches & so beschloss ich - im zarten Alter von 6 
Jahren - Pfeifenraucher zu werden. 
Ein paar Jahre später - mangels ausreichendem Taschengeld - 
fertigte ich das erste Unikat aus einem Stück Fichtenholz.  
Im Lauf der vergangenen 30 Jahre habe ich mich mit vielerlei 
Materialien vertraut gemacht & so entstehen heute besondere 
Unikate aus edlen Maserhölzern, Birnenholz, Mooreiche, etc., 
welche nicht selten nach Entwurf gefertigt werden. 
Rar gewordene Rohstoffe wie u.a. Mammutelfenbein, 
Büffelhorn & Bernstein werden handwerklich aufwendig 
verarbeitet. 

„Die beste Idee hat die Natur“  
& so findet diese nicht nur in Form hochwertiger Materialien 
Anwendung, sondern fließt auch mit ihrer eigenen 
Formensprache in unzählige Entwürfe ein.  

Gerne designe & fertige ich DAS Unikat für seinen Raucher 
und gehe hierbei auf die jeweiligen Vorstellungen ein - 
darüber hinaus gibt es jedoch die Möglichkeit sich das ganz 
persönliche Pfeifchen im Zuge eines Pfeifenbau-Workshops 
selbst zu kreieren. 

Eine Spezialität  
Im Herzen des Mostviertels arbeitend kommt der 
Pfeifenmacher nicht am Birnenholz vorbei & so entstehen 
daraus feine Tabakpfeifen mit ganz eigenem Charakter. 

& weil der Pfeifenmacher ursprünglich das Handwerk der 
Goldschmiederei erlernt hat, entstehen u.a. Schmuckstücke 
aus allerlei edlen Materialien, welche ebenso im Workshop 
selbst gefertigt werden können. 

                                          Workshops  
                                          nach telefonischer Vereinbarung 

Pfeifenmacher 
Christoph Stiegler 

Graben 29 
3362 Öhling 

Mobil: 0043 664 3073360 
pfeife@c-stiegler.at 

www.c-stiegler.at

Betriebe stellen sich vor:
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Qualität, Individualität und Service 
sind das A und O für mich. 

 
 

Tischlermeister Günther Wieser 
 

 

Die Liebe zum Holz wurde 
mir schon in die Wiege ge-
legt. Schon seit frühester 
Kindheit hat mich der Roh-
stoff Holz fasziniert. So 
kam, wie es kommen 
musste. 
Ich habe im Dezember 2003 
die Firma Günther Wieser 
– Holzleben gegründet und 
arbeite seither als selbststän-
diger Tischlermeister. 
 

 
 
Was mir am meisten an mei-
nem Beruf gefällt, ist die 
Vielseitigkeit und Abwechs-
lung. Es bereitet mir große 
Freude, heute an einem Mö-
belstück zu arbeiten und 
morgen im Büro eine Küche 
zu planen.  

 
 
Planung und Beratung 
Neue Einrichtungen selbst 
zu planen ist oftmals nicht 
so einfach. Da sich An-
schlüsse und/oder schwerere 
Schränke nicht so einfach 
wieder verlegen beziehungs-
weise umstellen lassen, sind 
Fehler in der Planung meist 
von Dauer und oft lange Zeit 
ein Ärgernis. Deshalb biete 
ich Ihnen eine ausführliche, 
fotorealistische Planung, 
denn dann sind die Geräte 
und Möbel später größtmög-
lich an Ihre persönlichen 
Bedürfnisse angepasst. 
Haben Sie schon eine Vor-
stellung wie Ihre neue Ein-
richtung aussehen soll? Oder 
fehlt Ihnen noch eine zün-
dende Idee?  

Gemeinsam mit Ihnen plane 
ich Ihre 
• Küche 
• Wohnzimmer 
• Bad 
• Fenster/Türen 
• Böden uvm. 
bis ins kleinste Detail!  
 

 
 

Ich komme gerne auch zu 
Ihnen nach Hause, berate 
Sie hinsichtlich Ausführung, 
Materialien, Funktionalität 
und fertige eine detaillierte 
Skizze an. 
 

 

Günther Wieser 
Planung - Handel - Montage 

3313 Wallsee ⬧ Biesenberg 1 
Tel: 0699/109 376 09 

E-Mail: office@holzleben.at 
Internet: www.holzleben.at 
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Rückblick
Das war 2021

Spatenstich für den Ausbau des Glasfasernetzes im Jänner 2021
V.l. Reinhard Baumgartner (Geschäftsführer nöGIG Projektentwi-
cklungs GmbH), Bgm. Michaela Hinterholzer und Digitalisierungslan-
desrat Jochen Danninger 

                                      Foto: Rainer Mirau/Text: nöGIG

Spatenstich für den Neubau des Spar-Marktes in Öhling am 5. März 2021
v.l.n.r: GR Wolfgang Dirnberger, Junior-Chef Alexander Schneider, 
Amtsleiter Ing. Patrick Kreuzer, Kaufmann Harald Schneider, Vizebür-
germeister Martin Kattner, GGR Josef Gruber, Bürgermeisterin Micha-
ela Hinterholzer, GR Karl Wagner, Ortsvorsteher Mag.Manuel Scher-
scher, Geschäftsführer SPAR OÖ Zentrale Machtrenk Jakob Leitner#

                      Foto: © Spar

Neugestaltung Ortsdurchfahrt Oed B1
am Bild v.l.n.r.: Eduard Poschenreiter, Marko Dorninger, Fritz Hausberger 
(Strm. A-Nord), DI Franz Stiedl (Leiter NÖ-Straßenbauabtlg Amstetten), 
Josef Bühringer (Strm. A-Nord), Landesrat Ludwig Schleritzko, DI Rainer 
Irschik (NÖ Straßenbaudirektor-Stv.), Bgm. Michaela Hinterholzer , Vzbgm. 
Martin Kattner, Wolfang Helpersdorfer (Leiter der Strm. A-Nord), Mario 
Wahlmüller, Wolfgang Gruber (Strm. A-Nord).            Foto © NÖ STD Mühlbachler

Übergabe der GEDESAG Reihenhausanlage "Unterm Kirchenberg" in Öhling im April 2021
Bürgermeisterin Michaela Hinterholzer bei der Schlüsselübergabe an Familie Hagemann und Familie Kolm

Abbruch Haus Nefischer in Oed im Jänner 2021
Die Wohnbaugenossenschaft NBG kaufte das Areal und beauftragte 
das Architektenbüro Mautner-Markhof mit der Planung eines Wohn-
hauses und Geschäftsflächen. Zwischenzeitlich wurde das Gelände 
als Lagerplatz genützt. 



15

Ochsner Wärmepumpen aus Haag investiert am Standort Oed
Der geschäftsführende Gesellschafter Karl Ochsner, Bürgermeisterin 
Michaela Hinterholzer, Vizebürgermeister Martin Kattner und Ochs-
ner-Geschäftsführer Marco Schäfer (v.li.).

Das Land, der Bischof und das Böse - Vorpremiere im Sturmhof am 30. Juni 2021
Das beeindruckende Dokudrama über den St. Pöltner Volksbischof 
Michael Memelauer wurde vorweg in Oed gezeigt. 
Diözesanbischof Alois Schwarz, Vorsitzende der Katholischen Frauen-
bewegung Anna Rosenberger, Regisseurin Anita Lackenberger, LA 
Bgm.Michaela Hinterholzer und Abt Petrus Pilsinger nach der Film-
premiere in Oed (von links).                               Foto © Josef Penzendorfer/NÖN

Baustellen- Sommer in Oed und Öhling
Ausbau der Nebenanlage an der B1 in Oed Sanierung der Sengstbratlbrücke in Öhling Neuerrichtung eines Radweges entlang der 

Landesstraße LH 89 in Öhling

Oed-Oehling wurde zur "Natur im Garten" Gemeinde
Durch den Beschluss  „Natur im Garten“ Gemeinden zu werden, för-
dert Oed-Oehling attraktive Grünflächen und macht die Gemeinden 
für ihre Einwohnerinnen und Einwohner noch lebenswerter.
gfGR Josef Gruber, Landesrat Martin Eichtinger und Bürgermeisterin 
Michaela Hinterholzer bei der Verleihnung der „Natur im Garten“ Pla-
kete                                                                                                                                 Foto @ NiG

Brauverein zur "Hopfenbirn" eröffnet im ehemaligen Salzhaus in Öhling
Bgm. Michaela Hinterholzer und gfGR David Kalteis verkosten das 
frisch gezapfte Bier des Brauvereins zur Hopfenbirn mit Gründermit-
glied Dieter Zeilinger und Familie
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Erneuerung der Wasserleitung, samt neuer Hydranten
Von der Kreuzung Landesstraße bis ins Urltal wurde eine neue Was-
serleitung verlegt und neue Hydranten installiert, sowie der Radweg 
ausgebaut.

Glasfaserausbau im Gemeindegebiet
Rund 760 Haushalte bekommen einen "Highspeed-Anschluss"

Sanierung der Mischwasserkanäle mittels Inliner-Sanierung" in Oed 
und Öhling

Blick über die Obstgartensiedlung in Öhling
2021 wurden wieder viele Eigenheime errichtet und mit dem Bau der Reihenhausanlage begonnen.

                      Foto: @ Heribert Hudler

Umstellung auf LED-Be-
leuchtung und neue Stra-
ßenlaternen
Die Umstellung unserer 
Straßenbeleuchtung auf 
die moderne LED-Techno-
logie bedeutet für unsere 
Gemeinde nicht nur Ener-
giekosten zu sparen, son-
dern auch einen Beitrag zur 
Reduktion von CO2-Emis-
sionen zu leisten
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Photovoltaikanlage mit Stromspeicher am Kindergarten Öhling
Am Dach des Kindergartens Öhling wurde eine PV Anlage mit einer 
Leistung von 29,6 kWp montiert.

Kinder-Ferien-Erlebnis-Tage im Juli und August 2021
Ein umfangreiches Angebot gab es in den Sommerferien für die Kin-
der aus Oed-Oehling das mit Begeisterung angenommen wurde.

Kunstblumenstube Grubbauer wird neuer Post-Partner im August 2021
v.l.n.r. Alois Wühl und Adam Christian (Post-Partner), Betreiberfamilie 
Evelin Grubbauer, gf. GR David Kalteis und Bgm. Michaela Hinterhol-
zer                                                                             Foto © Österreichische Post AG

Unwetterschäden durch Stark-Regenfälle in Öhling im Juli 2021
In der Aschbacher Straße rutschte der Hang beim Friedhof ab. Mittels 
Schreitbagger wurde die Böschung gesichert und bereits wieder auf-
geforstet.

Schlammmassen wurden in den Garten eines Wohnhaues in Öhling 
geschwemmt. Feuerwehr und freiwillige Helfer halfen bei den Auf-
räumarbeiten..

Eröffnung des Spar-Marktes der Fam. Schneider in Öhling im Juli 2021
Jakob Leitner, Geschäftsführer der SPAR-Zentrale Marchtrenk, Bgm. 
Michaela Hinterholzer, Bgm. Christian Haberhauer sowie Harald 
Schneider sein Sohn Alexander und seine Frau Michaela,            © SPAR
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Feierliche Eröffnung des Naherholungsgebietes "Urlau" in Öhling
am 15. Oktober 2021  am Foto vlnr: DI Dietmar Pichler (NÖ Landesregie-
rung), Hermann Mayrhofer (Obmann Urlwasserverband), Vbgm. Martin 
Kattner, Ing. Alexander Sattler (IKW Amstetten), Landesfischermeister 
Karl Gravogl, Franz Deinhofer (NÖ Landesregierung), LH-Stv. Dr. Stephan 
Pernkopf, Ing. Oliver Huber (NÖ Landesregierung), Bgm.Michaela Hinter-
holzer, DI Thomas Krassnitzer (NÖ Landesregierung), Pater Michael Prinz

Eröffnung der "In The Box 21" in der Gartenstaße in Öhling
Regionale Produkte, frisches Gebäck, Milchprodukte, Fleischwaren, 
uvm. gibt es im umgebauten Container zu erwerben.
Am Foto: Landesrat Dr. Martin Eichtinger, Bgm. Michaela Hinterholzer 
Günter Fischer und Richard Palmetshofer (InTheBox)  Foto: © Mostropolis

Eröffnung des "Tut Gut"-Schritteweges in Oed und in Öhling 
am 26. Oktober 2021
Beim Durchschneiden des Eröffnungsbandes am „Tut Gut“-Schrittweg in 
Öhling : Petra Wagner, Vorsitzende Andrea Waser, gfGR David Kalteis, Lan-
desrat Martin Eichtinger, Bgm. Michaela Hinterholzer mit Enkel Christoph, 
Geschäftsführerin Alexandra Pernsteiner-Kappl, Vzbgm Martin Kattner und 
Bianca Stolz

Fertigstellung des ersten Teilstückes Ortsdurchfahrt B1 Oed
Mit den Asphaltierungsarbeiten sowie der Bepflanzung der Beete mit  
ca. 2.000 Stk. Blumenzwiebel, Sträucher und Rosen wurde der erste Teil der 
Ortsdurchfahrt fertiggestellt.                                                  Foto © Christian Winkler

Rund 70 Bäume gepflanzt
Für Beschattung werden die 70 gepflanzten Bäume entlang des Radweges 
und in der Obstgartensiedlung in Öhling im Sommer sorgen. 
Am Foto: Bauhofmitarbeiter Karl Wagner und GR Johannes Kreuzer 
sowie GR Michael Krammer 

Preisträger bei KOMM:KOMM Wettbewerb
Der Oed-Oehlinger Rundblick wurde beim Wettbewerb der Kultur-Region-
Niederösterreich in der Kategorie "Aufsteiger des Jahres" ausgezeichnet.
vlnr. gfGR David Kalteis, Katrin Dirnberger, Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner, Bgm. Michaela Hinterholzer, Jurymitglied Lukas Lusetz-
ky (Kronen Zeitung), Amtsleiter Patrick Kreuzer
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Meldewesen & Statistik 
Marktgemeinde Oed-Oehling 2021

Statistik  2018 2019 2020 2021

Einwohner  2 093   2 113   2 183   2 284 

Hauptwohnsitz  1 922   1 937   1 984   2 039 

Nebenwohnsitz  193   201   231   245 

Strafregisterbescheinigungen  64   69   65   62 

Bauverhandlungen  24   26   52  56

Bauanzeigen  29   32   19  15

Kindergartenkinder Oed  40   44   46  67

Kindergartenkinder Öhling  52   58   58  63

Volksschulkinder Oed  52   50   47  45

Volksschulkinder Öhling  126   123   128  133

Gemeinderatssitzungen  5   5   6  5

Gemeindevorstandssitzungen  8   8   7  8

28

2520
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Geburten Oed-Oehling

2018

2019

2020

2021

10

11

17

15

Sterbefälle Oed-Oehling

2018

2019

2020

2021

2021 wurden 17 Mädchen und 10 Buben geboren.
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Zur Geburt herzlichen Glückwunsch

Hochzeit

Christoph & Calina Amon, Öhling, im Juli 

Patrick & Raphaela Reiter, Öhling, im August

Anton & Marianne Thiel, Öhling, im September

Diamantene Hochzeit

Franz & Theresia Lexmüller, Öhling

Goldene Hochzeit 

Heinz & Renate Winter, Öhling

Franz & Maria Ziervogl, Oed

Johann & Anna Grubbauer, Öhling

Zindler Jonas, Öhling

Dufka Zoé, Oed

Wimmer Paul, Öhling

Perkola Hector Noah, Öhling

Stocker Veronika, Oed

Stiegler Alma Katharina, Öhling

Schaufler Valentina, Öhling

Ursu Teo, Oed

Brunner Luisa, Öhling

Pum Anton Dominic, Oed 

Mack Laura, Oed

Wimmer Enola, Oed

Lanigan Mattie Shane, Oed

Disca Aris Elias, Oed

Löscher Laura, Oed

Führicht Franziska, Öhling

Salzmann Hanna, Oed

Scheiblauer Nico, Öhling

Öhlinger Lina Marie, Oed

Gugler Franziska, Oed

Haider Mia Sophia, Öhling

Fehringer Hanna, Oed

Aigner Samuel, Oed

Pospischil Hanna Franziska, Öhling

Riener Rosina, Öhling

Wagner Hanna, Oed

Heschl Leo Alexander, Oed

Hildegard Plank, Öhling, im 80. Lj.

Nikola Potzmader, Öhling, im 51. Lj

Anton Müller, Oed, im 88. Lj

Elfriede Brandtner, Oed, im 70. Lj

Franz Hirner, Oed, im 70. Lj

Anna Kloibhofer, Oed, im 75. Lj

Johanna Nagelhofer, Oed, im 93. Lj

Gertrud Ebner, Oed, im 78. Lj

Franz Maierhofer, Oed, im 83. Lj

Anna Bachinger, Öhling, im 85. Lj

Rosa Pichler, Oed, im 86. Lj

Ignaz Kattner, Oed, im 93. Lj

Rosina Weitz, Oed, im 90. Lj

Alfred Hahn, Oed, im 55. Lj

Josef Hinterleitner, Öhling, im 68. Lj

Auf dem gemeinsamen Lebensweg alles Gute

Wir gedenken unseren 
Verstorbenen          Jän. 21 - Dez. 21

Meldewesen & Statistik 
Marktgemeinde Oed-Oehling 2021
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Weitere Informationen finden Sie unter www.naturland-noe.at. 

 

 
 

 

Die Erholung in der Natur hat durch die 
Einschränkungen der Corona-Pandemie an 
Bedeutung gewonnen. Der Drang nach Bewegung im 
Freien ist grundsätzlich positiv. Allerdings nimmt damit 
auch der Druck auf sensible alpine Ökosysteme zu. 
Alpenverein, Bundesforste und der Dachverband Jagd 
Österreich bitten um einen schonenden Umgang mit 
der Natur. 

 
 
  
Ihr  
 
 
 
Umweltgemeinderat  
Vzbgm. Martin Kattner 

Winterspass
 
Mit Rücksicht unterwegs im Naturland 

Experten rechnen mit einem Rekordwinter bei 
Skitouren. Gesperrte Skigebiete drängen immer mehr 
Erholungssuchende in alpine Regionen. Doch am 
Berg ist man nicht allein. Tourengeher dringen in den 
sensiblen Lebensraum von Wildtieren vor. Besonders 
Aktivitäten abseits gängiger Routen und Wege haben 
empfindliche Auswirkungen auf Wild und Wald. Bei 
hohen Schneelagen beginnt auch die Notzeit der 
Wildtiere, in der zusätzliche Fluchtmanöver und Stress 
tödlich enden können. Die Jägerschaft fordert daher 
für sensible Gebiete lokal abgestimmte temporäre 
Winterruhezonen.  

Einfache Spielregeln für naturverträgliches 
Miteinander 

Problematisch sind die erweiterten Aktionsradien der 
Wintersportler. Vor allem die Anzahl der Touren in der 
Dämmerung und in der Nacht steigt. Zu diesen Zeiten 
reagiert das Wild jedoch besonders sensibel. Es 
befindet sich auf Nahrungssuche und wird bei Störung 
in Stress versetzt. Wildtiere fahren ihren 
Energiebedarf im Winter auf das notwendigste 
herunter, um mit dem geringen Nahrungsangebot 
zurecht zu kommen. Gestresste Wildtiere benötigen 
etwa um ein Drittel mehr Energie zum Überleben und 
können daher bei Störungen verhungern. 

 

 

 

 

Abstand halten, Lärm vermeiden, Hinweise ernst 
nehmen 

Skitouren und Schneeschuhwanderungen sollten 
daher nur am Tag und auf markierten Routen geplant 
werden. Wildtiere meiden den Kontakt zum Menschen 
und flüchten meist, bevor wir sie sehen. Vermeiden 
Sie im Naturland laute Geräusche und beachten Sie 
die entsprechenden Hinweisschilder. Kommt es 
dennoch zu einer Begegnung mit einem Wildtier, so ist 
Abstand zu halten und keinesfalls den Tierspuren zu 
folgen. Im eigenen Interesse sind im alpinen Bereich 
Störungen zu vermeiden, da Wildtiere bei der Flucht 
Lawinen auslösen können. 

Schutz für den Schutzwald 

In Mitleidenschaft gezogen wird aber auch der Wald. 
Gestresste Tiere hinterlassen nicht selten Schäden an 
Baumwipfeln und an der Rinde. Schutzwälder sollen 
uns vor Lawinen, Muren und anderen Naturgefahren 
schützen. Sie sollten nicht befahren bzw. begangen 
werden. Aufforstungen und Jungwuchsflächen sind 
besonders sensibel. Gerade kleine Pflanzen werden 
unter der Schneedecke oft leicht übersehen und 
können durch die scharfen Skikanten verletzt werden. 

Der Umweltgemeinderat informiert. 

© C.Stieglbauer 
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Vorschau 2022

Fortsetzung des Ausbaus der Nebenanlage an 
der B1 in Oed

In Zusammenarbeit mit der Straßenbauabteilung ist die Fort-
setzung und die Finalisierung des Ausbaus der Nebenanlagen 
entlang der Bundesstraße 1 im Ortsgebiet von Oed geplant.
Nachdem der 1.Teil des Ausbaus im Vorjahr bis zum Haus Russ-
käfer bzw. Brunnbauer abgeschlossen werden konnte, soll nach 
der Winterpause mit den Arbeiten bis zum Ortsende (Haus 
Lang) begonnen werden. Im Vorfeld werden die Bäume, die vor 
40 Jahren bei der damaligen Ortsgestaltung gepflanzt wurden, 
gerodet bzw. die jüngeren Bäume werden versetzt. Nach der 
Neuerrichtung und Verbreiterung des Gehsteigs im nördlichen 
Bereich werden wieder neue Bäume gepflanzt werden. Die Plä-
ne des Landschaftsarchitekten Christian Winkler wurden be-
reits den betroffenen Hauseigentümern präsentiert.
In einem Teilbereich am östlichen Ortsrand wird auch die Was-
serleitung neuverlegt und ein 20 KV-Kabel der EVN umgelegt. 
Um den neuen Bäumen ausreichend Raum für das Wurzelwerk 
geben und damit das Wachstum zu fördern, soll das „System 
Schwammstadt“ zum Einsatz kommen. Es handelt sich dabei 
um ein natürliches Entwässerungssystem, bei dem der Unter-
grund mit Grobkies aufgefüllt wird und dadurch ein natürlicher 
Regenwasserspeicher für die Bäume und Pflanzen entsteht. 
Dieses neue System der natürlichen Rückhaltung von Regen-
wasser wurde in anderen Gemeinden schon erfolgreich ange-
wendet. 

Errichtung einer Tempobremse am östlichen Ortsrand in der B1 

Sanierung des Spielplatzes am Mostviertelplatz und Gestaltung eines Kommunikationsplatzes in der 
Gartenstraße in der Obstgartensiedlung.

Auch der Spielplatz am Mostviertelplatz in Öhling ist in die Jahre gekommen. Es ist die Sanierung und ein Attraktivierung vorgese-
hen. Zudem soll das Areal bei der Selbstbedienungsbox „In the box“ gestaltet und bepflanzt werden.

Beispielfoto aus Ludwigsdorf - Ortseinfahrt 

Am östlichen Ortsrand (vor dem Haus Lang) wird derzeit mit der Straßenbauabteilung 
Amstetten der Einbau einer Tempobremse oder eines Fahrbahnteilers in der B1 vor 
dem Ortsbeginn Oed projektiert. So wie in Ludwigsdorf schon vor einigen Jahren eine 
ähnliche Anlagen errichtet wurde, sollen die Fahrzeuge, die in Richtung Ortsgebiet 
unterwegs sind, durch einen Fahrbahnteiler zur Temporeduktion gezwungen werden. 
Die Arbeiten sollen im Laufe des heurigen Jahres durchgeführt werden.
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Neuerrichtung einer 3.Kindergartengruppe beim Kindergarten Oed

Aufgrund der hohen Nachfrage nach Kindergartenplätzen in Oed wurde mit Beginn des Schuljahre 2021/22 eine 3.Kindergarten-
gruppe im Kindergarten Oed eingerichtet, die derzeit im Schulgebäude untergebracht ist. Da ab dem Schuljahr 2022/23 die Volks-
schule Oed wieder 3klassig geführt werden wird, ist der Neubau notwendig. Errichtet wird das freistehende Gebäude, das mit einem 
Gang zum Altbau verbunden werden wird, im Garten des Kindergartens. Derzeit läuft das Ausschreibungsverfahren. Mit den Bau-
arbeiten wird im Frühjahr begonnen, sodass zu Schulbeginn der Neubau bezogen werden kann.

Strassenbau:

Obstgartensiedlung Öhling - Asphaltierung und Errichtung der Gehsteige in der Sonnenstraße und Apfelstraße

Nachdem im Jahr 2021 die Gartenstraße und der Birnenweg bereits asphaltiert wurden und die Gehsteige und die Straßenbeleuch-
tung fertiggestellt wurden, soll 2022 – rechtzeitig vor der Übergabe der Reihenhäuser in der Apfelstraße an die neuen Einwohner 
– die Straßenzüge Sonnenstraße und Apfelweg fertiggestellt werden. Die betroffenen Grundeigentümer werden betreffend Termin-
abstimmung zum gemeinsamen Ausbau der Einfahrten rechtzeitig kontaktiert. 

Fotomontage: BauplanungsgesmbH Baumeister Ing. Hackl Erwin
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Radwegerrichtung und Radwegbrücken über den Öhlingbach und die Url in Öhling   

Nachdem im Vorjahr der Radweg entlang der Landstraße und Richtung Urltal fertiggestellt wurde, soll 2022 das Teilstück entlang 
der Url und die Radwegbrücken über den Öhlingbach und die Url errichtet werden. Aufgrund der Förderzusage durch das Land NÖ 
ist dieser Ausbau möglich. Zurzeit laufen die Planungs- und Projektierungsarbeiten. Nach der wasserrechtlichen Bewilligung kann 
mit den Arbeiten – voraussichtlich im Herbst begonnen werden.

Neues Mannschaftstransportfahrzeug für die Freiwillige Feuerwehr Mauer-Öhling

In den letzten Jahren konnte ein Großteil der behördlich vorgeschriebenen Kanalsanie-
rungen – vor allem in Oed – erledigt werden. 
Zurzeit wird für die noch zu sanierenden Teilstücke an den Einreichunterlagen für die 
wasserrechtliche Bewilligung gearbeitet.
Nach Genehmigung soll die Regenwasserableitung und ein Regenwasserauffangbe-
cken in Oedschachen neu errichtet werden und der unterdimensionierte Regenwas-
serkanal in der Habergstraße in Öhling erneuert werden.
Die Wasserversorgungsleitungen werden bei den Straßensanierungen in Oed (Oed-
schachen und Petrusstraße) in den nächsten Jahren erneuert werden.

Foto: @iStock

Fortsetzung der Kanalsanierung und Erneuerung der Wasserversorgungsanlage

Da das alte Mannschaftstransportfahr-
zeug der FF Mauer-Öhling bereits in die 
Jahre gekommen ist, wurde ein neues 
MTF bereits bestellt und soll im Laufe 
des Jahres geliefert werden. Es handelt 
sich dabei um ein multifunktionales Fahr-
zeug, das als Kommandofahrzeug im 
Einsatzfall und als Transportfahrzeug für 
Bewerbe und für die Jugendfeuerwehr 
zum Einsatz kommen soll.

bereits fertiggestellter Radweg Richtung 
Urltal

Foto: © MAN 
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Teilnahme am e5 Programm für Gemeinden 

Um im Bereich Klima und Energie noch weitere Schwerpunkte – wie z.B. weitere Photovoltaikanlagen, 
Umrüstungen von Ölfeuerungsanlagen, Bewusstseinsbildung in der Bevölkerung etc. in der Gemeinde 
setzen zu können, wird derzeit der Beitritt zum e5 Programm des Landes geprüft. 

Das e5-Programm für energieeffiziente Gemeinden unterstützt Kommunen bei einer nachhaltigen Kli-
maschutzarbeit. Ziel ist es, langfristige Maßnahmen zu setzen und deren Wirksamkeit zu evaluieren.

Angelehnt an Qualitätsmanagementsysteme ist das e5-Programm als ein Prozess zu verstehen, der 
folgende Schritte beinhaltet:

• Schwachstellen aufdecken und Verbesserungspotenziale identifizieren
• Verbesserungsprozess in Gang setzen
• Strukturen und Abläufe zur erfolgreichen Umsetzung von Energieprojekten aufbauen und/oder verstärken
• Mitwirkung der Bevölkerung an energiepolitischen Entscheidungen und Aktivitäten ermöglichen

Kennen Sie IN THE BOX 21 schon? 
Nahversorgungskonzept 

IN THE BOX 21 gibt es seit Ende Oktober 
in der Gartenstraße 11a auch in Öhling. 

IN THE BOX 21 ist ein regionales Nah-
versorgungskonzept das regionale und 
frische Lebensmittel von lokalen Produ-
zenten aus der Region anbietet. In unse-
rem Einkaufscontainer – der BOX – kön-
nen Sie diese leckeren Produkte sieben 
Tage in der Woche, von morgens bis 
abends in Selbstbedienung (nur Karten-
zahlung) kaufen. 

Egal ob Semmerl, Kipferl oder Muffins 
fürs Frühstück oder Baguette und Korn-
spitz für die Jause – bei uns bekommen 
Sie das leckere Brot und Gebäck der Bä-
ckerei Danecker jeden Tag frisch. 
Auch am Wochenende! 

Neben dem frischen Gebäck bekommen 
Sie bei uns auch noch frische Fleisch- 
und Wurstprodukte der Fam. Bayer aus 
Kematen, Fruchtsäfte und Eier vom Lie-
glhof, Honig von Franz Lexmüller, Mehl 
und Müsli von der Staudenmühle Har-
reither aus Neuhofen, Käse, Nudeln, But-
ter & Milch und ganz viel mehr. 

Überzeugen Sie sich selbst von unserem 
regionalen Sortiment und 
besuchen Sie uns in der 
Gartenstraße 11a, 3362 Oed-Oehling
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Heizkostenzuschuss 

Aus der Gemeinde | Amtliches | Bürgerservice
Fundstücke

Das Gemeindeamt Oed-Oehling ist 
Fundabgabestelle/Fundamt. 

Gefunden wurde ein 
schwarzes Fernrohr

2 Autoschlüssel
Fundgegenstände werden am Gemein-
deamt 1 Jahr lang aufbewahrt und kön-
nen zu den Amtszeiten von den Verlust-
trägern abgeholt werden. 

Das Land NÖ gewährt 
einen einmaligen Heizkos-
tenzuschuss für die Heiz-
periode 2021/2022 in der 
Höhe von € 150,- für so-

zial bedürftige Niederösterreicher/innen, 
mit Hauptwohnsitz in NÖ, einen eigenen 
Haushalt führen, österr. Staatsbürger o. 
EWR-Mitgliedstaates sind. Beantragung: 
Gemeindeamt Oed-Oehling (Haupt-
wohnsitz) bis 31.03.2022. 
Mitzubringen: Sozialversicherungsnum-
mer, Bankverbindung mit IBAN, Kopie 
Pensionsabschnitt oder Einkommens-
nachweise (monatl. Bruttoeinkünfte), 
Übergabevertrag, sonstige Einkünfte (z.B. 
Alimente). 
Auszahlung durch Land NÖ nach Bean-
tragung am Gemeindeamt. 
Wer kann den Heizkostenzuschuss er-
halten? Personen mit Hauptwohnsitz in 
NÖ (Österr. Staatsbürger, EWR-Staats-
bürger, anerkannte Flüchtlinge), Aus-
gleichszulagenbezieherInnen, Mindest-
pensionsbezieherInnen, BezieherInnen 
einer Leistung aus der Arbeitslosenver-
sicherung oder als arbeitssuchend ge-
meldet, wenn der Bezug den jew. Aus-
gleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt, 
sonstige EinkommensbezieherInnen, de-
ren Familieneinkommen den Ausgleichs-
zulagenrichtsatz nicht übersteigen. 
Wer ist ausgenommen? Personen, die 
keinen eigenen Haushalt führen, Min-
destsicherungsbezieherInnen, Perso-
nen in Heimen oder die keinen eigenen 
Heizaufwand haben. Einkommensgren-
ze (Brutto): Alleinstehende: € 1000,48, 
Ehepaar/Lebensgefährten: € 1.578,36 
Zuzüglich für jedes Kind € 154,37/Er-
wachsenen € 577,88/Haushalt. Einkom-
mensgrenze (Brutto) AMS-/Kinderbe-
treuungsgeldbezügen: Alleinstehende: 
€ 1.167,22, Ehepaar/Lebensgefährten: 
€ 1.841,42 Zuzüglich für jedes Kind € 
180,09/Erwachsenen € 674,20/Haus-
halt. Infos unter www.oed-oehling.gv.at 
oder Heizkostenzuschuss - Förderung - 
Land Niederösterreich (noe.gv.at)

Winterdienst

Vandalismus

§ 93 Abs. 1 STVO Pflichten der Anrainer

Die Eigentümer von Liegenschaften in-
Ortsgebieten, ausgenommen die Eigen-
tümer von unverbauten, land- und forst-
wirtschaftlich genutzten Liegenschaften, 
haben dafür zu sorgen, dass die entlang-
der Liegenschaft in einer Entfernung von 
nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem 
öffentlichen Verkehr dienenden Geh-
steigeund Gehwege einschließlich der 
in ihrem Zuge befindlichen Stiegenanla-
gen entlang der ganzen Liegenschaft in 
der Zeit von 6 bis 22 Uhr von Schnee und 
Verunreinigungen gesäubert sowie bei 
Schnee und Glatteis bestreut sind. Ist ein 
Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so 
ist der Straßenrand in der Breite von 1 m 
zu säubern und zu bestreuen. Wenn Sie 
dieser Verpflichtung nicht nachkommen 
können, kann die Arbeit der Maschinen-
ring (Partner der Gemeinde Oed–Oeh-
ling) für Sie übernehmen. Bei Interesse an 
einem Angebot für den Winter 2021/22 
melden Sie sich bitte rasch beim Maschi-
nenring Mostviertel West 
Kontakt: 
Herbert Gruber
Kundenbetreuer MR Service
MR Region Amstetten GmbH
Heide 9, 3361 Aschbach

T: 05906031620
H: 0664/8242398
E: herbert.gruber@maschinenring.at

Vor Weihnachten gab es einen unerfreu-
lichen Fall von Vandalismus am öffentli-
chen WC beim Gemeindehaus. Mittler-
weile wurde die Tat zur Anzeige gebracht 
und es wird verstärkt kontrolliert. 

Leider war das nicht das erste Mal und 
auch nicht die einzige mutwillige Be-
schädigung am öffentlichen Gut.
Immer wieder kommt es zu Vorfällen von 
Vandalismus am Friedhof, am Spielplatz 
und im Bereich des Kirchenvorplatzes in 
Öhling.

Glasspliter von Flaschen im Sandkasten, 
abmontierte Schilder und Müllkübel, de-
molierte Spielgeräte, usw. sind nur einige 
Punkte die vorgefallen sind.
Auch am Friedhof wurden in der Weih-
nachtszeit Gräber verunstaltet und Grab-
gestecke gestohlen.

Die öffentlichen Einrichtungen werden
von unseren Bauhofmitarbeitern täglich
gepflegt und gewartet. Es sollte jedoch
nicht zu ihren Aufgaben gehören, Sach-
beschädigungen zu reparieren und sorg-
los weggeworfenen Müll zu entsorgen. .

Vandalismus ist KEIN Kavaliersdelikt 
und wird ab sofort und ausnahmslos zur 
Anzeige gebracht!

Für jeden Hinweis aus der Bevölkerung 
sind wir dankbar. 
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Hundekot

Hundekot in Fel-
dern, Wiesen, 
Spielplätzen, öf-
fentlichen und 
Grünflächen von 
Einfamilienhäu-
sern sorgt immer 
wieder für Ärger 
und Probleme.

Vor allem Grünflächen im Bereich von 
beliebten Ausflugszielen und entlang 
von Spazierwegen können durch Hunde-
kot stark belastet werden.

Zu Recht wird Jedermann auch zustim-
men, dass Hundekot auf landwirtschaft-
lichen und öffentlichen Flächen generell 
unhygienisch und deshalb zu vermeiden 
ist. Bitte bedenken Sie, dass durch Hun-
dekot verunreinigte landwirtschaftliche 
Flächen als Futtermittel unbrauchbar 
sind.  Anbauflächen von Obst und Ge-
müse sowie Weiden und für Heu oder 
Grünfutter genutzte Wiesen sollten des-
halb von Hundekot frei gehalten werden; 
ebenso wie fremde, wenn auch nicht 
eingezäunte, Liegenschaften und öffent-
liche Flächen. Bitte zeigen Sie Verantwor-
tung, benutzen Sie die Hundekot-Sackerl 
und entsorgen Sie diese auch ordnungs-
gemäß, das heißt über den Restmüll und 
nicht in die Wiese oder den Grünstreifen. 
Ein Hundehaufen 10 m neben der Station 
für Hundesäckchen ist Missachtung und 
Geringschätzung unserer Gesellschaft. 
Übernehmen Sie als Hundehalter Verant-
wortung und zeigen Sie Achtung gegen-
über Ihren Mitmenschen!

Bitte an alle Hundehalter!
Bedenke deine Verantwortung - 
 nimm Rücksicht!
Respektiere die Funktion der landwirt-
schaftlich genutzten Flächen - 
 sie sind kein Hundeklo!
Hinterlasse öffentliche oder private Flä-
chen so sauber wie du diese vorzufinden 
wünscht!
Sammle und entsorge den Hundekot!   
"Nimm ein Sackerl für's Gackerl"
 
Vergessen Sie auch nicht, Ihren Hund in-
nerhalb eines Monats im Gemeindeamt 
anzumelden! - Der Chip ist unabhängig 
von der Meldepflicht im Gemeindeamt!

Spende 

Im Sommer 2021 fand im Seminarhof 
Pyhra bei Fam. Müller eine Lesung durch 
Herrn Dr. Wagner statt. Die Gäste waren 
vom wunderbaren Ambiente des Gartens 
und des Biotop sehr beeindruckt und es 
wurden freiwillige Spenden gesammelt 
die an die Einrichtung "Gesellschaft für 
ganzheitliche Förderung und Therapie 
GmbH" in Ardagger weitergegeben wur-
den. 

Die Spende in Höhe von € 370,- wird für 
Therapieeinheiten für ein Kind aus Oed-
Oehling verwendet. Wir danken herzlich 
für die Initiative und die Unterstüzung.  

Seminarhof Pyhra spendet an Einrichtung in Ardagger
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Volksschule Oed
Neues Vogelhaus & Spielen im Schnee

Vogelhaus gespendet

Samuel Wieser, aus der 2.Klasse, hat im Homeschooling zu-
sammen mit seinem Papa ein Vogelhäuschen gebaut. Dieses 
schenkte Familie Wieser der Volksschule Oed. Gemeinsam wur-
de es im Schulgarten aufgestellt, wobei die Kinder der Klasse 
tatkräftig mithelfen durften. Das Team der Volksschule Oed be-
dankt sich herzlich für die nette Spende und freut sich nun Vögel 
beim Fressen beobachten zu können. 
 

Spiele im Schnee
Der erste Schnee ist für Kinder immer et-
was ganz besonderes. Im Unterrichtsfach 
Bewegung und Sport wurde dies gleich 
genutzt und die Schüler und Schüle-
rinnen der 3./4. Schulstufe durften im 
Schulgarten im Schnee spielen. Mit gro-
ßem Einsatz und viel Freude haben die 
Mädchen versucht die Leseraupe mit 
vielen Schneekugeln nachzubauen. Die 
Buben haben sich darin gemessen die 
größten Schneekugeln zu rollen. 

Volksschule Öhling
Neue Schulwartin

VSD Nina Rücklinger und Sabine Wagner

Sabine Wagner aus Öhling ist seit September 2021 Schulwartin 
in der Volksschule Öhling und somit verantwortlich für den rei-
bungslosen Ablauf des Schulbetriebes wenn es um Ordnung 
und Sauberkeit geht. Gemeinsam mit ihrem Team (Martha, Flo-
ra und Leo) sind sie die guten Geister der VS Öhling. 

"Ich betreue die Kinder in der Frühbetreuung, dann beginnen 
meinen alltäglichen Reinigungsarbeiten. Äpfel für die Apfel-
pause werden verteilt und wenn mal ein Malheur passiert, 
bin ich zur Stelle!" erzählt Sabine Wagner aus ihrem Arbeits-
alltag. "Zu Mittag heißt es dann Essen austeilen und dann 
geht es wieder weiter mit der Reinigung des Schulhauses." 
Auch die Lehrerinnen und Frau Direktor freuen sich über die 
Unterstützung bei allgemeinen Tätigkeiten im Schulalltag.

Wir wünschen Frau Wagner noch viel Freude bei Ihrer neuen 
Tätigkeit!
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Kindergarten Oed
Weihnachtszeit / Spaß im Schnee

Im Kindergarten Oed durften wir uns trotz 
Corona-Auflagen über einen Besuch vom 
Heiligen Nikolaus freuen. Nach einer le-
ckeren Nikolausjause besuchte uns der 
Nikolaus höchstpersönlich bei den Gar-

Zudem konnten wir uns in der Adventzeit auch an dem gefallenen Schnee erfreuen. Diesen nutzten wir in vollen Zügen solange er 
uns erhalten blieb und die Kinder fanden großen Spaß daran im Schnee herum zu tollen. 

Der erste Schnee!!! Die Kinder freuten sich sehr darüber.

Kindergarten Öhling
Weihnachten und der erste Schnee

Der Nikolaus kam auch im KIGA Oed vorbei!

Die Adventszeit im Kindergarten war sehr besinnlich. Brauch-
tum wurde gepflegt und den Kindern wurde das Warten auf das 
„Christkind“ verkürzt!

Viele Weihnachtsbilderbücher wurden betrachtet und erzählt!
Der Nikolaus schaute am 6.12.2021 beim Fenster herein und 
brachte jedem Kind ein Säckchen.

tentüren der Gruppen und die Freude 
der Kinder war riesig. Eine kleine Überra-
schung brachte er den Kindern auch mit.
Möglicherweise erkennt ja jemand unse-
ren Nikolaus.
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Freiwillige Feuerwehr Mauer-Öhling
Jahresrückblick, Einsatzbericht & Information

Kurzer Jahresrückblick
Das Jahr 2021 war ein sehr durchwachse-
nes Jahr für die Feuerwehr Mauer-Öhling. 
Wie schon bekannt, mussten wir die Wo-
chenübungen und Ausbildungen mehr-
mals unterbrechen. Dadurch wurde eine 
dauerhafte Einsatzbereitschaft gewähr-
leistet. 

Im Jahr 2021 leistete die Feuerwehr Mau-
er-Öhling insgesamt 5603 Stunden. Bei 

den 63 Einsätzen wurden insgesamt 934 
Einsatzstunden mit 373 eingesetzten Mit-
glieder bewältigt.

Im Herbst konnten wir glücklicherweise 
den Feuerwehrheurigen durchführen. Mit 
den Einnahmen konnte einsatzrelevante 
Ausrüstung instandgehalten und gewar-
tet werden.

Wir hoffen, heuer wieder wie gewohnt 
unsere Veranstaltungen durchführen zu 
können. Hierzu laden wir Sie schon heute 
herzlich ein. 

Neujahrssammlung
Da es uns auch heuer nicht möglich ist, 
persönlich bei Ihnen vorbeizukommen, 
wurden in den letzten Wochen Brie-
fe mit der Möglichkeit für Ihre Spende 
mittels Erlagschein ausgetragen. Durch 
Ihre Unterstützung können wir neue Ein-
satzbekleidung ankaufen. Außerdem 
möchten wir neue Einsatzgeräte für das 
in Anschaffung befindliche Mannschafts-
transportfahrzeug ankaufen.

Technischer Einsatz
Am 26. November wurden wir während 
des Schneekettenanlegens im Feuer-
wehrhaus zu einer Fahrzeugbergung 
gerufen. Ein Schneeräumfahrzeug ist 
vom Gehsteig abgekommen und auf 
einer Böschung zum Liegen gekommen. 
Glücklicherweise wurde bei dem Unfall 
niemand verletzt.

Freiwillige Feuerwehr Markt Oed
Einsatzbericht & Information

Wochenübung 04.01.2022

Am 04. Jänner wurde bei der Wochen-
übung der richtige Umgang mit dem 
Schanzwerkzeug beübt.
Der richtige Umgang ist wichtig um Ver-
letzungen zu vermeiden und um effizien-
teres Arbeiten zu fördern. Es war wieder 
einmal eine sehr lehrreiche und interes-
sante Übung.

Vielen Dank an alle Spenden für das Friedenslicht und für die jährliche Sammlung!

Die Jahreshauptversammlung durfte unter den vorgegebenen Corona Schutzmaßnahmen ge-
kürzt am 05.01.2022 stattfinden.
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Freiwillige Feuerwehr 
Haussammlung 2022



Geb. Datum

FF-Oed

AT73 3202 5000 0390 0081

Spendenliste

Freiwillige Feuerwehr Mauer-Öhling

AT 71 3202 5000 0380 4572AT 71 3202 5000 0380 4572

RLNWATWWAMSRLNWATWWAMS

Neujahrssammlung

Neujahrssammlung

Leider konnten die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Mauer-Öhling und der Frei-
willigen Feuerwehr Oed-Markt, die jährliche Feuerwehr-Sammlung wieder nicht per-
sönlich durchführen. Daher bitten wir Sie, Ihre Spenden mit dem unten angefügten 
Zahlscheinen oder mittels Elba zu überweisen. 

Wenn Sie uns Ihren Namen, Adresse und Geburtsdatum mitteilen, ist es möglich, dass 
Sie Ihre Spende steuerlich absetzen.

Ein herzliches Dankeschön für Ihre Unterstützung! 

FF-Mauer-Öhling
IBAN: AT71 3202 5000 0380 4572

FF-Oed Markt
IBAN: AT73 3202 5000 0390 0081
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SportUNION Oed
Jahresrückblick 2021

Geschätzte Mitglieder, liebe Freunde und Gönner der Sport UNION Oed!

Erlauben Sie mir, Ihnen alles Gute für das neue Jahr zu wünschen und einen kurzen 
Rückblick auf das vergangene Jahr zu geben.

Die Betonung liegt vor allem auf den Worten „kurzer Rückblick“. Wie alle Vereine hatte 
auch die Sport UNION Oed mit den einschneidenden (wohl notwendigen) Verordnun-
gen zur Eindämmung der Pandemie zu kämpfen. Unser Vorstand hat aber versucht, 
die traditionellen Veranstaltungen zu terminisieren und - so gut es ging - vorzuberei-
ten. Die Kinderolympiade und der Nikolausumzug mussten leider abermals entfallen 
- zwei Events, die besonders unseren jungen Gemeindebürgern sicherlich viel Freude 
bereitet hätten. Erfreulich, dass Lieselotte Pesek mit ihrer 50+ und Pilates Gruppen im-
merhin zwölfmal im Turnsaal der VS die Trainingseinheiten abhalten konnte. Der Fami-
lienradwandertag nach Au/Donau fiel gottseidank in keinen Lockdown und fand im 
Vereinshaus einen gemütlichen Abschluss.

Die Asphaltstockschützen mit Sabine Spindler und Rudi Affengruber versuchten er-
folgreich, den Einschränkungen auszuweichen und brachten so ihre Platten oft zum 
Glühen. Der Saunabetrieb war und ist ebenfalls von den Bestimmungen stark abhän-
gig, doch Helmut Kastner und sein Team hielten diesen Wellnessbereich, der übrigens 
allen UNION Mitgliedern offensteht, jederzeit einsatzbereit. 
Die Pedalritter der UNION Oed wiederum nutzten die Möglichkeiten zu zahlreichen, 
teils mehrtägigen Ausfahrten. Den Beachplatz, die größte Sandkiste von Oed, hielt die 
Jugend um Anna Lienbacher in Schuss und die Kegelbahn erhielt teilweise neue Ke-
gel. Die Zerstörungen durch einen abermaligen Einbruch in die Sportanlage konnten 
von den Vorstandsmitgliedern repariert werden. 

Gerade in dieser herausfordernden Zeit 
gaben die Angebote der Sport UNION 
Oed unseren Gemeindebürgern Gele-
genheit, gemeinsam sinnvoll ihre Freizeit 
zu genießen und einem vielleicht auf-
keimenden Gefühl des Eingesperrtseins 
entgegenzuwirken. In diesem Sinne: ein 
erfolgreiches, vor allem aber ein gesun-
des neues Jahr! Und:  Besuchen Sie uns, 
nehmen Sie teil an unseren Aktivitäten, 
wir freuen uns auf Sie!

Abschließend bedanke ich mich bei den 
Nachbarvereinen und der FF Oed für die 
gelebte Nachbarschaft, bei der Exekutive 
für ihre Hilfe und bei der Marktgemeinde 
Oed-Oehling für ihre großzügige Unter-
stützung.

Walter Gutenbrunner

Doka GmbH | Josef Umdasch Platz 1 | 3300 Amstetten | Austria | T +43 7472 605-0 |  
irene.penzenauer@doka.com | www.doka.com/karriere

Die Schalungstechniker.

Wir stellen ein!
Ihre Jobmöglichkeiten in der Doka Produktion:
www.careers.smartrecruiters.com/UmdaschGroup/doka-production
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Seniorenbund 
Rückblick 2021

Wenn es die Corona-Maßnahmen erlaub-
ten, wanderten unsere Senioren auch 
heuer wieder jeden Montag im „Hawa“  
zum Aschbacher Wasser-Hochbehälter. 

Bei diesen Gelegenheiten wurde geplau-
dert, auf (runde) Geburtstage angesto-
ßen, und ein besonderes Highlight war 
immer, wenn Sepp Sperneder und Kolle-
gen mit einem Ständchen überraschten.

Da die Weihnachtsfeier nicht stattfinden 
konnte, erhielten die Mitglieder ein klei-
nes Keks-Doserl mit den besten Wün-
schen für ein besinnliches Weihnachts-
fest und ein gutes gesundes neues Jahr. 

Am Foto: Robert Ortner, Anni und Karl He-
henberger und Maria Nagelhofer

Musikverein - Mauer-Öhling
Rückblick 2021 | Ausblick 2022

Das abgelaufene Jahr brachte für den 
Musikverein Mauer-Öhling ein unge-
wohntes langes kulturelles Innehalten 
mit sich, so konnte erst im Juni ein nor-
maler Probenbetrieb aufgenommen wer-
den. 

Trotz alledem nutzte der Verein all die 
sich bietenden Möglichkeiten, um den 
Spielbetrieb im Sommer wieder in bei-
nahe gewohntem Umfang aufzuneh-
men, auch startete Anfang September 
die Konzertvorbereitung, die verordneten 
Coronamaßnahmen im November ließen 
allerdings die Hoffnung auf die Durchfüh-
rung unserer Konzertabende jäh platzen. 
Zusammenfassend absolvierte der Mu-
sikverein im vergangen Jahr 31 Gesamt-
proben, 7 Registerproben sowie 25 Aus-
rückungen.

Wir hoffen nun mit Fortdauer des Jah-
res 2022 in unseren gewohnten musi-
kalischen Jahresablauf zurückkehren zu 

können, als Highlight plant der Musikver-
ein im Juli eine Reise zum Kaiserfest nach 
Hard in Vorarlberg.

Musikverein beim Inselfest in Zeillern 2021
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SPERRMÜLL 
SERVICE

Sperrmüll ist jener haushaltsübliche Abfall, welcher zu groß für die Abfalltonnen zu Hause ist.
Melden Sie sich zu den vorgegebenen Terminen in Ihrer Gemeinde Online an:

ANMELDUNG SPERRMÜLL

ABGABE-MÖGLICHKEITEN FÜR SPERRMÜLL

www.gda.gv.at/sperrmuell

ABHOLUNG ZWISCHEN 06:00 – 19:00 UHR

Datum:

Tag: 

Anmeldeschluss:

Beschreibung des Gebietes: 

2022

JA

-  Matratzen,Teppiche
-  Möbel, Holz
-  Kleinmetalle
-  Ski, Snowboards
-  Badewanne

NEIN

- E-Herd
- Waschmaschine
- Geschirrspüler
- Bildschirme
- Kühlschrank

AL
TS

TO
FF

SA
MM

EL
ZE

NT
RU

M - Leuchtstoffröhren
- Öl
- Problemstoffe
- Batterien, Akku
- Medikamente

PR
OB

LE
MS

TO
FF

SA
MM

LU
NG - Papier

- Kunststoff Verp.
- Restmüll
- BioabfallHA

US
HA

LT
S-

TO
NN

EN- Bauabfälle
- Gewerbeabfälle
- Dämmstoffe
- Bauschutt
- Reifen

EN
TS

OR
GU

NG
SF

IR
MA

Öffnungszeiten:Ihre nächstes Altstoff Zentrum zur  
Sperrmüll Abgabe befindet sich in:
Ort:

Mit geeigneten Abfällen (zb.: Böden 
Teppiche) an unterster Schicht beginnen um  
Beschädigungen zu verhindern!

Der Zutritt auf die Liegenschaft
muss  möglich sein!

Mit der Abgabe Ihrer Anmeldung stimmen  
Sie den Sperrmüll Bedingungen zu!
 

HARDFACTS
Sperrmüll an der Grundstücksgrenze direkt 
angrenzend an Zufahrtsstraße bereit- 
stellen. Wenn möglich wo sich 
Ihr Abfall- tonnen-Sammelplatz befindet!

Je Liegenschaft werden rund 3m³ pro  
Sperrmüllart entsorgt. 1m³ entspricht der 
Größe eines vollen PKW Kofferaumes.
Einzelstücke dürfen max. 60kg wiegen.  
Die Sperrmüllarten sind getrennt zu lagern. 
Die maximale  Abmessung der Sperrmüll- 
teile beträgt 1,50 m x 2 m!

Eine Dienstleistung Ihrer Gemeinde in Zusammenarbeit mit dem
Gemeinde Dienstleistungsverband Region Amstetten für Umweltschutz und Abgaben  

T: 07475  /  533 40 200 | www.gda.gv.at | post@gda.gv.at

gesamtes Gemeindegebiet 
Oed-Oehling

14. März 2022

Montag

ASZ Amstetten West, Heide,  
3361 Aschbach

Montag 09:00 - 12:00 Uhr (28.03. - 24.10.) 
Dienstag 14:00 – 19:00 Uhr  
Donnerstag 14:00 – 19:00 Uhr

7. März 2022
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Abfuhrplan - INFO GDA

Gebührenanpassung des GDA ab 1.1.2022

Zone 1
DO 10. Feb. 2022
DO 10. März 2022
Zone 2
FR 11. Feb. 2022 
FR 11. März 2022

Zone 1 & Zone 2
FR 28. Jän. 2022
FR 11. Feb. 2022
FR 25. Feb. 2022
FR 11. März 2022

Zone 1
DO 17. Feb. 2022
 Zone 2
FR 18. Feb. 2022

Zone 1 & Zone 2
FR 28. Jän. 2022
MI 09. März 2022 
Zusätzliche Gelbe Sä-
cke erhalten Sie kos-
tenlos am Gemeinde-
amt!

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Oed Kläranlage Oed  MO - SO  0700 - 2000 Uhr 
 

Öhling Mauer-bei der 
alten Kläranlage 

 

MO - SO 0700 - 2000 Uhr 
  

Übernahme nur in Mengen aus Haushalten. 
Keine Heckenrodungen.  
Keine Gewerbemengen. 

 Halten Sie die Übernahmestelle sauber.   
Die Abfälle werden durch Kompostierung zu 
Erde/Humus verarbeitet. 

 

Oed-Oehling - 2 Zonen

Seit Jänner 2022 ist Oed-Oehling in Ab-
fuhrzonen gegliedert (südlich der Auto-
bahn bzw. nördlich der Autobahn).

Falls Sie nicht sicher sind in welcher Zone 
Sie sich befinden, können Sie auf der 
Homepage der Gemeinde unter 

https://oed-oehling.gv.at/zonenabfrage 

Vorsicht! Neue Zoneneinteilung  Zone 1 = südl. der Autobahn, Zone 2 = nördl. der Autobahn

durch Auswahl Ihrer Adresse Ihre Zone abfragen.

Nach 11 Jahren gleichbleibenden Gebühren wird seitens des 
Gemeindedienstleistungsverbandes Region Amstetten für Umweltschutz 
und Abgaben eine 20 %ige Gebührenanpassung ab 1.1.2022 durchgeführt.

Alle Tarife und Infos zur Gebühren-
anpassung des GDA‘s finden Sie unter 
https://gda.gv.at./gebuehren-tarife
GDA -Hotline für alle Fragen unter 
Tel.: 07475/53340-265 .
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3-Zimmerwohnung
3312 Oed-Oehling || Raiffeisenstraße 8 || Top 4

Die 3-Zimmerwohnung hat eine Wohnfläche von 75,11m² und 
verfügt über einen 5,2m² großen Balkon.

Art:  Miete mit Kaufoption
Beziehbar ab: sofort
Baujahr: 2002
Eigenmittel: 6.000,00 €
Monatliche Belastung: 596,00 €
Miete inkl. Garage, BK und USt., exkl. Heizung und Strom
HWB= 85,00 kWh/m², Wohnzuschuss Modell 2009 möglich

Kontaktperson: 
Team Wiedervermietung
01/505 87 75 DW 5555

Bauen & Wohnen | Inserate 

verkauf@alpenland.ag  •  www.alpenland.ag

Öhling  

Ellingbachstraße 2-5
 
Geförderte Wohnungen mit Kaufoption
n	 ca.	94	m²
n	 3-4	Zimmer
n	 Finanzierungsbeitrag	ab	ca.	EUR	10.840,–
	 mtl.	Kosten	ab	EUR	736,–	

(inkl.	Betriebskostenakonto)

bezugsfertig

H
W

B
: 4

5 
kW

h/
m

²a

Vereinbaren	Sie	einen		
Besichtigungstermin.	
Anna	Hofmann	informiert		
Sie	gerne:	02742/204 285 

od
erkauf

Hietzinger Hauptstraße 119,  1130 Wien, office@schoenerezukunft.at

Oed
Ein Platz für dich und mich.

©
 v

ec
te

ez
y.

co
m

 | 
H

W
BS

K 
26

 | 
fG

EE
 0

,8
0

A: amm ZT GmbH 

verkauf@nbg.at | www.nbg.at  

T 02236/405-256

Oed, Hollerweg 8/8
Wohnnutzfläche: 
79,77m²
Balkonfläche:
7,46 m²
Finanzierungsbeitrag:   
ca. € 12.217,38
Miete:
ca. € 568,98
vom Land NÖ gefördert
Wohnzuschuss möglich  
Miete mit Kaufrecht
Balkon
ein PKW-Abstellplatz im 
Freien

bezugsfertige
3-Zimmerwohnung
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Kurse 2022
natürlich auch in Ihrer Nähe

9:00 – 16:00 Uhr
Teilnahmekosten:

€ 30,-

Kurse 2022
natürlich auch in Ihrer Nähe

9:00 – 13:00 Uhr
Teilnahmekosten:

€ 35,-

Sie überlegen, Ihre Immobilie zu verkaufen?

Wir machen das täglich!

Immo-Team 07472-646 80

JETZT unverbindliches Erstgespräch vereinbaren!
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Termine - Vorschau

Datum Uhrzeit Veranstaltung/Ort Veranstalter

donnerstags 19 Uhr Yoga mit Brigitte Kneil, Haus Mostviertel Gesunde Gemeinde

montags 19 Uhr  Strong Nation (Intervalltraining) mit Tina Gesunde Gemeinde

montags  20 Uhr Zumba Fitness mit Tina Gesunde Gemeinde

dienstags   18 Uhr 55+ Fitgruppe, Turnsaal der VS Oed Sport Union Oed

dienstags  19 Uhr Pilates, Turnsaal der VS Oed Sport Union Oed

donnerstags 19 Uhr Body Power mit Birgit Haunschmid, Turnsaal der VS Öhling Gesunde Gemeinde

19. 02. 14 Uhr Kinderfasching, Sturmsaal Oed Elternverein VS Oed

20.02. 9.30 Uhr Segnung der Liebenden, Pfarrkirche Öhling Pfarre Mauer-Öhling

27.02. 9.30 Uhr Vorstellung der Erstkommunionkinder, Pfarrk. Öhling Pfarre Mauer-Öhling

02.03. 19 Uhr Aschermittwoch, Hl Messe, Pfarrkirche Oed Pfarre Oed-Zeillern

02.03. 9 bis 16 Uhr Winterbaumschnitt, Zeillerner Mostgwölb, Oberzeillern 23 www.gockl.at

07./14./21./28.03. 19 Uhr "7 nach 7" - Kreuzwegandacht, Pfarrkirche Oed Pfarre Oed-Zeillern

13.03. 08.30 bis 12 Uhr Blutspendeaktion, FF-Haus Öhling FF Mauer-Öhling

13.03. 8 Uhr Kfb-Suppensonntag, Sturmsaal Oed Pfarre Oed / Kfb

13.03. 9.30 Uhr Vorstellung der Firmlinge &

   Kfb-Suppensonntag, Pfarrkirche Öhling Pfarre Mauer-Öhling

20.03.  Pfarrgemeinderatswahl Pfarre Mauer-Öhling

30.03. 9 bis 16 Uhr Winterbaumschnitt, GH Kirchenwirt, Biberbach www.gockl.at

07.04. 9 bis 13 Uhr Veredelungskurs, MostBirnHaus Ardagger www.gockl.at

Alle Termine mit Vorbehalt! Änderungen und Absagen jederzeit möglich! 
Bitte beachten Sie die jeweils geltenden Corona-Regeln

KlimaReport 2021

Oed-Oehling hat 
im Jahr 2021 den 
Energie- und Kli-
maCheck von Kli-
mabündnis NÖ 
und der Energie- 

und Umweltagentur (eNu) ausgefüllt. 
Nun liegt die Auswertung in Form eines 
KlimaReports vor. Der KlimaReport unse-
rer Gemeinde zeigt, welche der insge-
samt 80 Maßnahmen aus 9 Bereichen 
umgesetzt wurden. Am Klimabündnis-
Ausweis können Sie sehen, dass wir bei 
der Umsetzung von Klimaschutz-Aktivi-
täten in Niederösterreich Vorreiter sind.

Folgende Klimaschutz-Maßnahmen pla-
nen wir für 2022:
• Mitgliedschaft 5e Gemeinde
• weitere Photovoltaikanlagen 
• weitere LED-Straßenlaternen-Umrüstungen 

Nähere Infos finden Sie unter 
www.klimabuendnis.at/klimacheck und 
www.klimabuendnis.at/marktgemeinde-
oed-oehling
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KONTAKT

Sprechstunden der Bürgermeisterin:
Jeden Montag 16.00 bis 18.00 Uhr
im Gemeindeamt Öhling.
Um Anmeldung wird gebeten.

E-Mail:buergermeister@oed-oehling.gv.at

Parteienverkehr:
Mo: 8.00 bis 12.00 u. 14.00 bis 18.00 Uhr,
Di, Mi, Fr: 8.00 bis 12.oo Uhr
Do: Kein Parteienverkehr

IMPRESSUM

Eigentümer & Herausgeber:
Marktgemeinde Oed-Oehling,
Mostviertelplatz 1, 3362 Oed-Oehling,
T. 07475/ 533 40-400

Redaktion: Katrin Dirnberger
Konzept: Martin Wenigwieser, mwwm.at
Druck: Druckerei Manuel Haider e.U.
Verlagspostamt: 4000 Allhamming, P.b.b.

Texte und Bildmaterial werden vorwiegend von Ge-
meindebügerInnen angeliefert. Die Marktgemeinde 
Oed-Oehling übernimmt daher für beigestellte Daten 
- sämtliche Inhalte sowie Herkunft der Bilder - kei-
nerlei Haftung.

NÄCHSTE AUSGABE 
Redaktionsschluss:  6. März 2022 
Änderungen vorbehalten!
Datenanlieferung: Bilder digital mit 300 dpi in 
Originalgröße anliefern. Texte mit max. 1000 Anschlä-
ge für einen Bericht (Standart 12 p Text in Word) per 
E-Mail an: k.dirnberger@oed-oehling.gv.at

Ausbildungsabschlüsse
Die Redaktion der Gemeindezeitung ersucht laufend 
um Bekanntgabe von Schul-, Lehr- oder Studien-
abschlüssen (Matura) bzw. von sonstigen Prüfungen 
oder Auszeichnungen (Kopie des Deckblattes der 
Urkunde, sowie digitales Foto erforderlich), sowie 
sportlichen Siegen/Errungenschaften/Höchstleis-
tungen.
Alle diesbezüglichen Verlautbarungen und Gratula-
tionen erscheinen in einer der nächsten Ausgaben 
der Gemeindenachrichten.

Veröffentlichungen
Laut § 5 des NÖ Ehrungsgesetzes sind das Land NÖ 
und die Ge-meinden berechtigt, Ehrungen zu ver-
lautbaren oder für eine Ver-lautbarung durch andere 
zu sorgen, sofern sich nicht die geehrten Personen 
dagegen schriftlich ausgesprochen haben.
Falls Sie also eine Verlautbarung Ihres runden Ge-
burtstags (80., 85., 90., etc.), Goldene oder Diamante-
ne Hochzeit, etc. oder der Geburt Ihres Kindes nicht 
wünschen, ersuchen wir Sie, uns dies schriftlich  am 
Gemeindeamt oder per E-Mail bekanntzugeben.

Datenschutzinformation
Datenschutzbeauftragter (DSBA) der Marktgemeinde 
Oed - Oeh-ling, namhaft gemacht durch den GVU 
Melk: DI Kurt Berthold (Fa. clever data GmbH), Kra-
mergasse 1, 1010 Wien, T +43 664 131 7999, F +43 664 
61415 80, kurt.berthold@cleverdata.at, www.clever-
data.at 
Die Gemeinde wird auf alle angemessenen Anfra-
gen zur Ein-sicht in und ggf. Berichtigung, Ergänzung 
oder Löschung von personenbezogenen Daten re-
agieren. Wenn Sie Fragen oder Anmerkungen zu die-
ser Datenschutz-Policy haben, treten Sie per E-Mail 
gemeinde@oed-oehling.gv.at mit uns in Verbindung.

Chronik

Geburten  ....wir gratulieren!

27.11.2021 Fehringer Hanna, Oed
02.12.2021 Aigner Samuel, Oed
02.12.2021 Pospischil Hanna Franziska, Öhling
09.12.2021 Riener Rosina, Öhling
18.12.2021 Heschl Leo Alexander, Oed
22.12.2021 Wagner Hanna, Oed

Jubiläen
80. Geburtstag 

24.12.2021 Waltraud Kunerth, Öhling

Todesfälle  ....wir gedenken unseren Verstorbenen!

16.11.2021 Rosina Weitz, Oed
22.11.2021 Alfred Hahn, Oed
30.11.2021 Josef Hinterleitner, Öhling

Ausbildung mit Zukunft: 
Lehrling für das Finanzamt Österreich gesucht! 

Sie arbeiten gerne mit Menschen, interessieren sich für wirtschaftliche Zusam-
menhänge und würden Ihre Lehre gerne im öffentlichen Dienst absolvieren? 

Wenn Sie einen spannenden und verantwortungsvollen Lehrberuf aus der Berufs-
gruppe „Bürokauffrau/-mann“ suchen, dann sind Sie bei uns genau richtig! 
Mit September 2022 starten im Finanzamt Österreich (FAÖ) in allen Bundesländern 
insgesamt 72 Lehrlinge ihre Lehre im Lehrberuf „Steuerassistenz“. 

Bewerben Sie sich bereits jetzt um einen dieser Ausbildungsplätze und legen Sie 
den Grundstein für Ihre erfolgreiche berufliche Karriere. Die Lehre punktet mit vie-
len Aufstiegsmöglichkeiten und flexibel wählbaren Ausbildungsorten. 

Beschäftigungsausmaß: Vollzeit 
Beginn der Tätigkeit: 01.09.2022 
Ende der Bewerbungsfrist: 31.07.2022 

Wenn Sie Fragen haben, rufen Sie Herrn Gerhard Trettler, 
Tel: 050 233 513 749. Oder schreiben Sie Ihre Fragen per Mail: Post.FAOE-Bewer-
bung@bmf.gv.at 

Wir freuen uns daruf, Sie kennzulernen.
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Bereitschaftsdienste
Ärzte- und Apothekendienste
Die Ordinationszeiten sind von 9-11 Uhr. Die 
Bereitschaft von 8-14 Uhr. 

Sollte kein Ärztebereitschaftsdienst vorge-
sehen sein oder außerhalb der Bereitschafts-
zeiten wenden Sie sich bitte telefonisch an:

•  Gesundheitshotline 1450

•  Rettung 144 (in lebensbedrohenden Situationen)

• NÖ Ärztedienst 141 von 19–7 Uhr

 Weitere Termine & Infos: 
 www.arztnoe.at

Ärzte-Notdienst

22./23. Jän. Dr. Zehetgruber Josef Kapellenweg 2, 3361 Aschbach 07476 / 775 01
29./30. Jän.. Dr. Sturl Franz Dorfstraße 11, 3322 Viehdorf 07472/622 52
05./06. Feb. Kein Bereitschaftsdienst
.12./13. Feb. Dr. Steininger Walter Alte Postgasse 5, 3313 Wallsee-Sindelb. 07433/2333
19./20. Feb. Gruppenpraxis Dr. Heschl Stadlweg 10, 3312 Oed 07478/ 445
26./27. Feb. Dr. Höllriegl-Raduly OG Marktplatz 4, 3321 Ardagger 07479/ 7439
05./06. März Dr. Spreitzer Isabella Martinusstraße 10, 3361 Aschbach 07476/ 774 75
12./13. März Dr. Sturl Franz Dorfstraße 11, 3322 Viehdorf 07472/622 52

Zahnärztlicher Wochenenddienst

22./23. Jän. Dr. Simone Brunnbauer Marktplatz 4, 3313 Wallsee 07433 / 2360
29./30. Jän. Dr. Peter Hidasi Marktstraße 19/2, 3312 Oed 07478 / 23766
05./06. Feb. Dr. Brigitte Albrecht Abt-Karl-Str. 7, 3390 Melk 02752 / 511 45
12./13. Feb. Dr. Erich Gusenleitner Schulring 1, 3361 Aschbach  07476 / 766 00
19./20. Feb. Dr. Wolfgang Nemec Wiener Str. 65/Top 6, 3300 Amstetten 07472 / 627 55
26./27. Feb. Dr. Helmut Falch Feichsenstr. 10, 3251 Purgstall 07489 / 23 69
05./06. März. Dr. Ingrid Müller Langegasse 15, 3370 Ybbs 07412 / 52 461
12./13. März Dr. Erich Gusenleitner Schulring 1, 3361 Aschbach  07476 / 766 00

Apotheken Wochenenddienst

23.01./31.01. Apotheke Zur Hofmühle Schwarzer Weg 2, 3363 Neufurth 07475/523 83
06.03./14.03. Apotheke Zum Hl- Martin Martinusstr. 12, 3361 Aschbach 07476/778 80
29.01./13.02./05.03. Mariahilf - Apotheke Wiener Str. 21, 3300 Amstetten 07472/627 11
30.01./19.02./06.03. Stadion Apotheke Ybbsstraße 35, 3300 Amstetten 07472/658 65
05.02./20.02./12.03. Stadt Apothekte  Hauptplatz 17, 3300 Amstetten 07472/622 33
22.01./06.02./26.02. Elias Apotheke Reichstraße 24a, 3300 Amstetten 07472/ 281 07
23.01./12.02./27.02. CCA-Apotheke Waidhofner Str. 1, 3300 Amstetten 07472/ 626 37

Bereichern Sie unser Team in den folgenden Bereichen:

• FacharbeiterIn/-HelferIn für Produktion (m/w/d)

• Speditionskauffrau/mann (m/w/d)

• Einkauf  (m/w/d)

• Forschung & Entwicklung (m/w/d)

• Konstruktion

• Projektmanagement

Bewerben Sie sich jetzt unter:
www.ochsner.com/de-at/bewerbung

Starten Sie Ihre Karriere in diesen zukunftsträchtigen Lehrberufen:

Nähere Informationen & weitere Stellen 
finden Sie auf unserer Homepage:

www.ochsner.com/de-at/karriere/aktuelle-jobs

• Elektrobetriebstechnik

• Kälteanlagentechnik

• Betriebslogistik

• Informationstechnologie

Bereichern Sie unser Team in den folgenden Bereichen:

• FacharbeiterIn/-HelferIn für Produktion (m/w/d)

• Speditionskauffrau/mann (m/w/d)

• Einkauf  (m/w/d)

• Forschung & Entwicklung (m/w/d)

• Konstruktion

• Projektmanagement

Bewerben Sie sich jetzt unter:
www.ochsner.com/de-at/bewerbung

Starten Sie Ihre Karriere in diesen zukunftsträchtigen Lehrberufen:

Nähere Informationen & weitere Stellen 
finden Sie auf unserer Homepage:

www.ochsner.com/de-at/karriere/aktuelle-jobs

• Elektrobetriebstechnik

• Kälteanlagentechnik

• Betriebslogistik

• Informationstechnologie


